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Vorbemerkung

Die vorliegende Veröffentlichung enthält einen Augschnitt aus dem öffent-
lichen Gesanthaushalt (Fachserie 14, Relhe 3.1). Dargestellt werden die

Ausgaben und Einnahren sämtlicher Berichtsstellen, soweit sle in den Auf-

gabenbereichen iSoziale Sicherung" und 'Gesundheit, Sport und Erholung"

anfallen. Diese Bereiche sind durch die Bauptfunktionen 2 und 3 des

staatlichen Funktionenplans sowie die Einzelpläne 4 und 5 des kommunalen

Gliederungsplans abgegrenzt. Eine exakte haushaltssystematlsche Beschrel-

bung enthäIt der Zuordnungeschlüssel für den Tabellenteil im Anhang dieser
Veröffentlichung.
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1 Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlagen für die Jahresrechnungssta-
tistik über die Ausgaben und Einnahmen des
öffentlichen Gesamthaushalts, der die zahlen
dieser Veröffentlichung entnommen sind, sind
das Gesetz über die Finanzstatistik in der
Fassung vom 11. Juni 1980 (BGB1. I s. 673,
782) sowie die Verordnung zur Änderung sta-
tistischer Rechtsvorschriften (Statistik-
bereinigungsverordnung) vom 14. September
1984 (BGBI. r S. 1247).

2 Berichtskreis und Erhebungstatbestände

Be richtskreis

Träger von Ausgaben und Einnahmen für die
hier dargestellten Aufgabenbereiche sind:

- der Bund und seine Sondervermögen "Lasten-
ausgleichsfonds" (LAF) und "European
Recovery Program" (ERP),

- die Länder einschließlich der Stadtstaaten
Hamburg, Bremen, Berlin (Vtest) und ihre
Sonde rve rmögen,

- die Gemeinden und Gemeindeverbände (Gv.),

- die Zweckverbände und andere juristische
Personen zwischengemeindlicher zusamrnen-

arbeit, soweit sie an§telle kommunaler Kör-
perschaften kommunaLe Aufgaben erfü1len
(aIs "Zweckverbände" bezeichnet ).

- die Sozialversicherungsträger, die Bundes-

anstalt für Arbeit. die Träger der Zusatz-
versorgung des Bundeg, der Länder, der Ge-

meinden und der Gemeindeverbände (als
"sozialversiche rung n bezeichnet ) .

Die f inanzstatistische Berichterstattung
für ctie Sozialversicherung beschränkt sich
bis zum Rechnungsjahr l98l auf die laufen-
den Einnahrren und Ausgaben. Ab dem Rech-

nungsjahr ,l982 werden auch die Positionen
der Kapitalrechnung erfaßt.

- die rechtlich selbständigen Einrichtungen
der lrlissenschaft, Forschung und Entwicklung,
die auf Dauer überwiegend aus Zuwendungen

von anderen, zum Berichtskreis der Finanz-

statistik gehörenden juristischen Personen

und den Europäischen Gemeinschaften finan-
ziert werden, sofern die Zuwendungen den

Betrag von 300 000 Du jährlich übersteigen
(in dieser Veröffentlichung nicht enthal-
ten).

- die Krankenhäuser und Hochschulkliniken mit
kaufmännischer doppelter Buchführung, wenn

Länderr Gemeindenr Gemeindeverbände oder
Zweckverbände Träger oder mit mehr als 50 t
des Nennkapitals beteiligt sind.

E rhebungstatbestände

Es werden jährlich erfaßt:

die Ist-Ausgaben und Ist-Einnahmen

in der Gliederung nach

- Ausgabe- und Einnahmearten sowie

- Aufgabenbereichen.

3 Durchführung der Statistik

Datene rfassung

Das Zahlenmaterial der Jahresrechnungsstati-
stik wird den Rechnungsabschlüssen der Ge-

bietskörperschaften sowie der sonstigen zum

f inanzstatistischen Berichtskreis gehörenden

Institutionen entnommen (sog. Sekundärstati-
stik ) .

Berichtsstellen für die staatlichen Rechnungs-

ergebnisse sind das Bundesfinanzministerium
und die Länderfinanzministerien bzw. die Sta-
tistischen Landesämter. Die Lieferung der
Daten an das Statistische Bundesamt erfolgt,
mit Ausnahme der Sondervermögen der Länder,
auf Magnetband. Die Jahresrechnungsergebnisse
der kommunalen Haushalte und der Zweckver-
bände werden von den statistischen Landes-
ämtern teils auf EDv-Datenträgern, teils mit-
tels Erhebungsbogen erfaßt, dessen Gliederung
der kommunalen Haushaltssystematik (GIiedle-

rungsplan und Gruppierungsplan) entspricht.
Das Statistische Bundesarnt erhäIt die zu Lan-
desergebnissen zusammengestellten Daten über
die kommunalen Ausgaben und Einnahmen.
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Die finanzstatistischen Ergebnisse für clie
Soziatversicherung werden je nach Versiche-
rungszweig entweder vom Bundesministerium für
Arbeit und Sozialordnung oder direkt von den

Versicherungsträgern auf Datenträgern oder
mittels Erhebungsbogen gelreldet. Vereinzelt
müssen die Daten auch aus Geschäftsberichten
der Versicherungen zusarnmengestellt rrerden,
wobei eine Umschlüsselung vom kaufmännischen
Buchungssystem auf die Einnahme- und Ausgabe-

arten der Finanzstatistik erfolgt (Nähere Ein-
zelheiten zur Darstellung der Sozialversiche-
rung in der Finanzstatistik siehe "Vtirtschaft
und Statistik" 2/19841.

Eine statistische Umschlüsselung ist bei den

Finanzen der öffentlichen Krankenhäuser und

Hochschulkliniken mit kaufmännischem Rech-

nungswesen erforderlich, die generell mittels
Erhebungsbogen nach den Konten der Buchführung
erfaßt werden. Die tileldung für die Landeskran-
kenhäuser und Hochschulkliniken erfolgt durch
die Finanzministerien,/-senatoren der Länder
bzw. vereinzelt auch durch die Statistischen
Landesämter.

Datenaufbe re itunq

Zur besseren Vergleichbarkeit der verschiede-
nen öffentlichen Haushalte werden im Rahmen

der finanzstatistischen Aufbereitung methodi-
sche Anpassungen der gemeldeten Rechnungser-
gebnisse vorgenommen. So werden für die finanz-
statistische Darstellung Ausgaben und Einnah-
men, die zu Doppelzählungen innerhalb des Ein-
zelhaushalts führen, abgesetzt. Bei Bund und

Ländern sind es die haushaltstechnischen Ver-
rechnungen (durchlaufende Gelder, Brstattungen
u.a.)r in den kommunalen Haushalten die "inne-
ren Verrechnungen" sowie die kalkulatorischen
Kosten und deren Einnahmegegenbuchungen.

Nicht in den Angaben enthalten ist beim ERP-

Sondervermögen die Liquiditätshilfe für Aus-
fuhrgeschäfte, deren Plafond 500 l.lil1. DIt{ be-
trägt und der revolvierend von der Kreditan-
stalt für Wiederaufbau in Anspruch genommen

wi rd.

Umsetzungen von haushaltssystematisch (funk-
tional oder gruppierungsmäßig) nicht zutref-
fend nachgewiesenen Finanzvorfällsr wie z.B.

die Ausgleichsabgabe nach dem Schwerbehinder-

tengesetz oder die Erstattungen von Renten-
versicherungsbeiträgen Behinderter, sind er-
folgt.

Netto in den Haushalten veranschlagte
Finanzvorfä1le wie z.B. die Lastenverteilung
nach § 172 Bundesentschädigungsgesetz (BEG)

oder einzelne Finanzhilfen von den Euro-
päischen Gemeinschaften werden brutto ge-

ste Ilt.

Bei den Ländern werden die Finanzen einer
Reihe von Sondervermögen, die nicht in den
Jahresrechnungen enthalten sind, finanzsta-
tistisch berücksichtigt.

Fi nanzwi rtschaftliche Darstellung

- Unmittelbare Ausgaben
Die im zuge der Aufgabenerfüllung getäti9-
ten Ausgaben ohne Zahlungen an den öffent-
Iichen Bereich (Ausgaben für Personal, lau-
fenden Sachaufwand, Zinsen, Sachinvestitio-
nen sosrie laufende und vermögenswirksame
Zahlungen an andere Bereiche).

- Unmittelbare Einnahmen

Die im zuge der AufgabenerfüIlung verein-
nahmten Beträge ohne Zahlungen vom öffent-
lichen Bereich (Steuern und steuerähnliche
Abgaben, Gebühren, zrreckgebundene Abgaben,
Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit,
zinseinnahmen, Väräußerungserlöse, Beiträge
u.ä. Entgelte, Iaufende und vermögenswirk-
same Zahlungen von anderen Bereichen).

4 Finanzstatistische Begriffe

- Ausgaben,/Einnahmen der laufenden Rechnung

Sumrne aller Ausgaben und Einnahmen, die im

Rahmen des Verwaltungsvollzugs sowie des
Betriebs von Einrichtungen und Anstalten
meistens regelmäßig anfallen und nicht ver-
m6genswirkgam sind (2.8. Personalausgaben,
Iaufender Sachaufwandl Zinsausgaben und

-einnahmen, Zuweisungen und Zuschüsee für
laufende Zwecke, Gebühreneinnahmen, Steu-
ern), bereinigt um Zahlungen von gleicher
Ebene.

- Ausgaben/Einnahmen der Kapital-rechnung
Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die eine
Vermögensveränderung herbeiführen oder der
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Finanzierung von Investltionen anderer Träger
dienen und keine besonderen Finanzierungs-
vorgänge darstellen (2.8. Baumaßnahmen, Er-
werb und Veräußerung von Sachvermögen, Zu-
weisungen und Zuschüsse für Investitionen,
sonstige Vermögensübertragungen, Darlehens-
gewährungen und -rückflüsse), bereinigt um

Zahlungen von gleicher Ebene.

- Bruttoausgaben
zeigen alle im zuge der Aufgabenerfüllung
von den Körperschaften insgesamt getätigten
Ausgaben (ohne die Besonderen Finanzierungs-
vorgänge ) .

- Bereinigte Ausgaben

sind die Bruttoausgaben bereinigt um die von
qleicher (Darstellungs- )Ebene empfangenen
Zahlungen. Sie geben an, wieviel Mittel die
einzelnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen zur AufgabenerfüIlung einsetzen, un-
abhängig davon, welche anderen öffentlichen
Bereiche zur Ausgabenfinanzierung beigetra-
gen haben (Erfüllungsprinzip). oie bereinig-
ten Auegaben sind zugleich die Summe der
Auegaben der laufenden und der Kapitalrech-
nung.

- Nettoausgaben
sind die bereinigten Ausgaben abzüglich Zah-
Iungen von anderen öffentlichen Bereichen.
Sie zeigen die aus eigenen Einnahmequellen
der jeweiligen Körperschaften oder Körper-
schaftsgruppen zu finanzierenden Ausgaben
( qel qstgngEp!! qz ip ) .

5 Zahlungsbereiche und finanzstatistische
Berein 1CI uno

Zahlungsbere iche

Bestimmte Zahlungen der öffentlichen Haushalte
untereinander und mit anderen Bereichen, ins-
besondere laufende und inveetive Zuweisungen,
Erstattungen, Schuldendiensthilfen, Zinsen und

Darlehen, werden in den Tabellen nach Berei-
chen (= Zahlung6geber, Zahlungsempfänger) ge-
gliedert.

Unter dem "öffentlichen Bereich" werden hier-
bei neben den Gebietskörperschaften auch die
Sozialversicherung (einEchl. Bundesanstalt für
Arbeit und Träger der öffentlichen Zusatzver-
sorgung), die Zweckverbände und die sonstigen
j ur ieti schen Pe raonen zwi schengemeindliche r

Zusammenarbeit sowie die Krankenhäuser und

Hochschulkliniken mit kaufmännischem Rech-
nungswesen subsumiert.

Die Zahlungen an (von) Unternehmen, private(n)
Haushalte(n) und an das (vom) Ausland sind fi-
nanzstatistisch als Zahlungen "an (von) ande-
re(n) Bereiche( n) " klassifizier.t. Eine Ausnah-
me bilden die Zuschüsse für laufende Zwecke

an Organisationen ohne Erwerbszweck (Staat:
cruppe 585, Gemeinden,/Gv.: Untergruppe 717)
und die Erstattungen an "sonstige Bereiche"
(Staat: Obergruppe 67, Gemeinden/Gv.: Unter-
gruppen 675 bis 577), die vergleichbar mit
dem Staatsverbrauch in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen als laufender Sachauf-
wand nachgewiesen werden.

Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche richtet
sich im wesentlichen nach den entsprechenden
Vorschriften der staatlichen und kommunalen
Haushaltssystematik. Neben den Gebietskörper-
schaften (Bund, Länder, Gemeinden und Gemein-
deverbände) werden u.a. folgende Bereiche un-
te rschi eden :

- Sozialversicherung
Träger der gesetzlichen Krankenversicherung,
Unfallversicherung, Rentenversicherung der
Arbeiter und Angestellten, Knappschaftlichen
Rentenversicherung, Altershilfe für Landwir-
te sowie Bundesanstalt für Arbeit und

Träger der öffentlichen Zusatzversorgung.
Die Aufnahme und Tilgung von Schulden bei
Sozi alversicherungsträgern, der Bundesan-
stalt für Arbeit und den Trägern der öffent-
lichen zusatzversorgung sowie die in diesem
Zusammenhang zu leistenden Zinsausgaben gel-
ten dabei nicht als Zahlungen vom (an den)
öffentlichen, sondern vom (an den) privaten
Bereich (Kreditmarkt im weiteren Sinne).

- Zweckverbände
A1le Verbände und sonstigen Organisationen,
die anstelle kommunaler Körperschaften kom-
munale Aufgaben erfüllen, rechtlich selb-
ständig sind und mindestens eine kommunale
Gebietskörperschaft (Gemeinde, Gemeindever-
band ) zum ltlitglied haben. Die Uitgliedschaf t
muß dabei der Wahrung öffentlichen Interes-
ses dienen. Im wesentlichen gehören zu die-
sem Bereich alle Zweckverbände - ohne Spar-
kassenzweck- und Sparkassenschulverbände
- nach den entsprechenden Landesgesetzen
(Zweckverbandsgesetze, Gesetz über kommunale
Gemeinschaftsarbeit usw. ) bzw. dem Reichs-
zweckverbandsgesetz vom 7. 6. 1939.
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- Krankenhäuaer und Hochschulkliniken
Krankenhäuser und Hochschulkliniken mit
kaufmännischer doppelter Buchführungr w€nD

Länder, Gemeinden, Gemeindeverbände oder
Zweckverbände Träger oder mit mehr als 50 t
des Nennkapitals beteiligt sind. Haushalts-
systematlsch werden Zahlungen der öffentli-
chen Eaushalte mit diesen Krankenhäuaern
und Hochechulkliniken als Zahlungen an öf-
fentliche Unternehmen behandelt. Da die
Krankenhäuser und Hochschulkliniken zum Er-
fassungs- und Darstellungsbereich der Jah-
resrechnungsstatistik rechnen, also selbst
als öffentlicher Haushalt gelten, werden
die Zahlungsbeziehungen mit den übrigen
öf fentlichen Haushalten finanzstatistisch
als Zahlungen an den (vom) öffentlichen Be-
reich klassiflziert.

- Unternehmen
Unternehmen sind alle wirtschaftlichen In-
stitutionen, die vorwiegend Waren produzie-
ren und/oder Dienstleiatungen erbringen und

diese gegen spezielles Entgelt verkaufen,
das in der Regel Übergchüsse abwirft oder
mindestens die Kosten deckt. ö f f e'n t -
1 i c h e Unternehmen sind Betriebe des
Bundes und der Länder nach § 26 BBO,/LHO,

sowie komnunale Betriebe und Einrichtungen,
die nach den Eigenbetriebsrecht oder den

sonstigen vorschriften als Sondervermögen
geführt werden, Sondervermögen dee Bundes

und der Länder mit unternehmerischer Aufga-
benstellung und eigener wirtschafts- und

Rechnungsführung (2.8. Deutsche Bundesbahn,
Deutsche Bundespost), Unternehmen in der
Sonderrechtsform des öffentlichen Rechts
( z.B. 6ffentlich-rechtliche Kreditanatalten,
SparkaBsen, Rundfunk- und Pernaehanstalten)
und Unternehmen des privaten Rechts, sofern
Bund, Länder, Gemeinden und Gemeindeverbände
mit mehr als 50 t des Nennkapitals oder des

Stimmrechts beteiligt sind. Krankenhäuser
und Hochschulkliniken nrit kaufmännischem
Rechnungswesen gelten finanzetatistisch
nicht als öffentliche Unternehmen (s.o.).
P r i v a t e Unternehmen sind aIle son-
etigen Unternehnen.

- Soziale und ähnliche Einrichtungen
Körperschaften, verbände, Vereine u.ä. In-
stitutionen sowie deren Anstalten und Ein-
richtungen, die gleichzeitig folgende Be-

dingungen erfüIlen:

in der Regel ihre Leistungen für private
Haushalte erbringen;

. von ihrer Aufgabenstellung her nicht auf
die Erzielung eines Gewinns ausgerichtet
sind;

ihre Leistungen in erster Linie nicht ge-
gen Entgelt erbringen, sondern sich über-
wiegend aus Beiträgen, Spenden u.ä. frei-
willigen Zahlungen von privaten Haushalten
sowie aus eigenen Vermögenserträgen finan-
zieren und daneben Zuschüsse aus dem öf-
fentlichen Bereich erhalten.

- Organisationen ohne Erwerbszweck
Körperschaften, Verbände, Vereine u.ä. In-
stitutionen, die entweder gleichzeitig fol-
gende Bedingungen erfüllen:

in der Regel ihre Leistungen für Unter-
nehmen erbringeni

von ihrer Aufgabenstellung her jedoch

nicht auf die Erzielung eines Gewinns
ausgerichtet sind;

ihre Leistungen in erster Linie nicht ge-
gen Entgelt erbringen, sondern sich über-
wiegend aus Beiträgen, Spenden u.ä. frei-
willigen Zahlungen von Unternehmen finan-
zieren und daneben Zuschüsse aus dem öf-
fentlichen Bereich erhalteni

oder

Aufgaben erfüIIen, die denen des Staatea ent-
sprechen und deshalb im wesentlichen aua Zu-
schüssen des öffentlichen Bereichs finanziert
werden.

Hierzu gehören u.a.: Wirtschafts- und Berufs-
vertretungen (Kammern u.clgl. ), Organisationen
der Erziehung, Vtissenschaft und Kultur
einschl. Forachungs- und Versuchsanatalten.

- Private Haushalte
Hierzu rechnen die natürlichen Personen des

Inlands.

- Aueland
AueIändische Staaten, natürliche und juri-
stische Personen im Ausland, internationale
Organisationen und Vereinigungen mit Sitz
im Ausland.

Finanzstatistische Bereinigung

Durch die Zahlungen zwischen den einzelnen
öffentllchen Baushalten ergeben slch bei der
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Zusammenfaasung der Ergebnisse mehrerer Kör-
perschaften oder Körperschaftsgruppen zu ei-
ner Darstellungsebene Doppetzählungen. Die
finanzstatistische Bereinigung dieser Doppel-
zählungen erfolgt dabei nicht bei einzelnen
Ausgaben- oder Einnahmenarten, sondern global
bei den Ausgabe- und Einnahmesummen, in denen

die darin enthaltenen Zahlungen zwischen den

einzelnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen - in Höhe der Zahlungseingänge - in
einer Summe abgesetzt werden. Eine Ausnahme

bilden die Schuldenaufnahmeri bei Sozialversi-
cherungsträgern, der Bundesanstalt für Arbeit
und den Trägern der öffentlichen Zusatzversor-
gung (Sozialversicherung), die - entsprechend
der staatlichen Haushaltssystematik - als Zah-
lungen von anderen Bereichen (Kreditmarkt im

weiteren Sinne) behandelt und daher bei der
Bereinigung nicht berücksichtigt werden.

5 Ergebnisdarstellung

TabeIle 1.1 zeigt die Bereiche "Soziale Siche-
rung, Gesundheit, Sport und Erholung" im Rah-
men des öffentlichen Gesamthaushalts seit 1975,
die Tabellen 1.2 und 1.3 enthalten Zeitreihen
für die beiden Aufgabenbereiche "soziale Siche-
rung" sowie "Gesundheit, Sport und Erholung".
In den Tabellen 1.4 und 1.5 sind die Ausgaben

und Einnahmen der Sozialversicherung und der
Krankenhäuser mit kaufmännischem Rechnungswesen

in sektoraler Abgrenzung, d.h. einschließlich
der zentral unter der Hauptfunktion "Allgemeine
Finanzwi rtschaft" nachzuweisenden Finanzvor-
fäIIe wie Zinsausgaben, Versorgungsbezüge u.ä.
zusammengestellt. In Tabelle 2 werden die Rech-
nungsergebnisse nach Einzelaufgabenbereichen
der beiden Hauptfunktionen "Soziale Sicherung"
sowie "Gesundheit, Sport und Erholung" nachge-
wiesen und zwar getrennt nach Körperschafts-
gruppen (öffentliche Haushalte insgesamt, Bund,

Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervermögen, So-
zialversicherung, Länder zusammen - Tabelle
2.1) sowie nach einzelnen Ländern (Tabel1e
2.21. Tn beiden Tabellen sind die Daten der
Länder jeweils unterteilt nach Staat, Gemein-
den,/Gv. und Zweckverbänden, wobei die Ergeb-
nisse der Krankenhäuser mit kaufmännischem
Rechnungswesen einbezogen sind.

lfährend für den öffentlichen Gesamthaushalt
eine ngesamtwirtschaftlich" orientierte Aus-
wertung der Daten durch Aufteilung der Einnah-
men und Ausgaben nach "Laufender Rechnung",

"Kapitalrechnung" und "Besondere Finanzie-

rungsvorgänge" im Vordergrund steht, ist für
die Ergebnisdarstellung nach Aufgabenberei-
chen eine Untergliederung nach "finanzwirt-
schaftlichen" Kategorien gebräuchlich. Sie
hat zum Zie1, neben den "Unmittelbaren Ausga-
ben" der öffentlichen Haushalte für Personal,
Iaufenden Sachaufwand, Investitionen und Über-
tragungen an den nicht-öffentlichen Sektor
(= anderer Bereich) auch die Zahlungsbezie-
hungen der öffentlichen Haushalte untereinan-
der (Bruttoausgaben = Unmittelbare Ausgaben
+ Zahlungen an öffentliche Bereiche) sowie
die finanziellen Zusammenhänge zwischen Auf-
gabenerfüllung (Bereinigte Ausgaben = Brutto-
ausgaben .r/. zahlungen von öffentlichen Haus-
halten gleicher Ebene) und Aufgabenfinanzie-
rung (Nettoausgaben = Bereinigte Ausgaben ./.
Zahlungen von anderer Ebene) aufzuzeigen.

7 Sonstige Hinweise

Vergleichbarkeit der Daten

Die da rge ste I lten Jahre s rechnungse rgebni sse
entsprechen sachlich und systematisch jeweils
dem Stand des aktuellen Berichtsjahres. Ver-
gleichsdaten zurückliegender Jahre sind - so-
weit wie möglich - an diesen Stand angepaßt.

Für einzelne Teilbereiche bestehen Vergleichs-
störungen, die nicht oder nur durch Schätzun-
gen zu überbrücken waren:

- Sozialversicherung
Die Einbeziehung der Kapitalrechnung der So-
zialversicherung ab dem Rechnungsjahr 1982

hat zwar das Ausgabe- und Einnahmevolumen
dieses Bereiches nur gering, einzelne Aus-
gabe- und Einnahmearten (2.B. ErwerÜ von
Beteiligungen und Kapitaleinlagen) jedoch

stark verändert.

- Lastenausgleichsfonds
Nach dem Abschluß des eigentlichen Lastenaus-
gleichsverfahrens und dem Wegfall der La-
stenausgleichsabgabenpflicht im Jahr 1979

hat sich die Finanzierungsweise des Lasten-
ausgleichsfonds geändert. Ab 1980 wurde der
Schuldendienst für die bestehenden Schulden
vom Bund übernommen. Die laufende Finanzie-
rung der Ausgaben des Lastenausgleichsfonds
erfolgt seitdem hauptsächlich durch Zuwei-
sung des Bundes.

- 10-



- Kommunale Zweckverbände
Die Rechnungsergebnisse der kommunalen

Zweckverbände sind wegen der schrittweisen
Einbeziehung dieses Teilberichtskreises in
die Jahresrechnungsstatistik erst ab 1975

vollständig vergleichbar.

- Krankenhäuser und Hochschulkliniken
Das vorübergehende Ausscheiden der Kranken-

häuser und Hochschulkliniken mit kaufmänni-
schem Rechnungswesen aus dem Berichtskreis
der Finanzstatistik in den Jahren 1976 - 1918

wurde durch Schätzungen überbrückt.

- Kindergeld
Im staatshaushalt Bayern hrerden die Kin-
dergeldzahtungen an öffentliche Bedien-
stete - abweichend vom Verfahren der
übrigen Länder - bei den Dienstbezügen
der Beamten, Angestellten und Arbeiter
ausgewiesen. Um diese Leistungen ent-
sprechend der Haushaltssystematik aIs

"Geldleistungen" bei der Funktion
nKindergeldn nachzuweisen und Doppel-
zählungen zu vermeiden, wird der Ge-

samtbetrag aIs llinusausgabe bei der
Funktion nsonstige allgemeine Finanz-
wi rtschaft" veranschlagt.

-11-





Jahr

'r ube r a lchten
l.l Auagaben der öffentlichen Eluahalte nach ausgeuählten Aufgabenbereichenr)

Da r unte r

Sozi ale
Sl che r ung

ulII. Drit

Dll je Einuohner

f,omunale
Gemein-

scha fta-
d ienste

1975

197 6

191 7

1978

197 9

t980

r98r

1982

r 983

1984

I 985

526

559

592

636

688

741

790

a27

8{8

876

905

804

479

621

716

563

3{4

881

950

5{9

't {6

923

2t8

267

281

298

311

339

167

389

396

tl2
t25

29t

385

33r

6{5

752

124

779

126

785

3r6

132

62 691

64 127

67 838

72 891

79 720

87 166

92 159

91 136

9a 832

9s 0t9

99 533

23 655

23 09r

21 423

26 9lt
30 689

3r 33r

30 {99

28 't33

2't 266

27 702

28 s28

21 954

23 516

23 726

26 341

28 903

32 3t{

33 6r7

34 517

35 s33

36 357

38 074

20 766

2t 690

22 382

2t 011

25 804

27 958

29 212

30 09t

30 949

31 3ts

32 198

t5 253

r5 038

t 7 36tl

r8 678

20 3r3

22 225

23 s26

24 151

24 963

25 t25

26 166

11 2A2

1t 962

t2 t5l
't3 359

r5 r38

t6 821

|7',t88

r5 879

17 2t9

l7 il59

t8 749

t't 361

l7 80{

19 666

24 914

26 522

29 162

26 895

2{ 958

28 292

3',t 139

32 086

't 975

19't 6

1971

I 978

1979

1 980

l98r

1952

I 983

r 984

r 985

I 520

9 095

9 653

r0 385

tt 228

t2 012

't2 825

t3 {33

r3 815

I{ 32r

t{ 854

4 0r6

l 347

'l 531

4 871

5 r80

5 509

s 954

6 3t3

5 460

6 139

5 973

383

375

398

439

500

509

495

{66

{{{
{53

a68

Anteile der Aufgäbenbereiche am Gesamthaushalt in I

0tl
o12

t05

r89

300

t26

194

532

5ta

553

63r

355

383

386

,13 0

411

525

545

550

519

594

621

336

353

365

192

121

4 5il

175

{88

50t

512

s33

217

26',|

283

305

331

35r

382

392

,10 5

t't 6

a3{

281

289

320

'10 
7

137

474

436

{05

46r

s09

s26

't82

191

t98

218

247

273

279

274

280

285

307

I 975

1976

1977

r 978

1 979

I 980

l98r

1 982

r983

r 984

1985

t00

r00

r00

100

r00

r00

r00

t00

r00

100

100

47,t

a7.a

48,0

{6. 9

46,1

15,1

16,5

11,O

45, 0

t? ,1

45,9

lt,9
tl,5
't1.4

lt,a
ll,6
t t,8
11.7

tt,t
11.2

'10, I
il,0

1,5

{, 'l

1,1

1,2

t,5
1.2

3,9

3,s

3,2

3,2

3,1

4,2

a,2

4,0

t,l
4,2

4,r

t,3
4,2

1,2

1,2

1,2

3,9

3,9

3,8

3,8

3,7

3,8

1,7

3,6

3.6

3,6

3,6

2,9

2,9

2,9

2,9

2;9

3,0

3,0

2,9

2,9

2,9

2,9

3,3

1,2

3,3

3,9

3,9

3,9

3,4

3,0

3,3

3,6

3,5

2,1

2.1

2,1

2,1

2,2

2,3

2,2

2,O

2,0

2,O

2,1

r) Nettoauagaben.
Bund, Lastenausglelch3fonds, ERP-sonderverDögen, IÄnder
und cencinden/Gv., einBchl. sozialverBicherungltriger,
Bundesanatalt für Arbelt, zuaaEzveraorgungakaaaen,

kouunale Zreckverbende. Ohne Finlnzierungaanteile der
Europäiachen cerelnachaften. - Binachl. lrankenheuser
und Eochachulkllniken nit kaufnennlachen Rechnungaresen.

PoI it ische
Führung und

zent rale
ve rralgung

öf fentl iche
s iche rhe it
und Ordnung 'Rechtaachutz

Wi rtschaftB-
förder ung

Ins9eamt Bl Idung,
wi BBen!chaft
und Xultur

vcrkehr und
tfach r i ch-
tenPeaen

Gesundhe i t,
Sport und
Brho lung
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1 Übersichten
1.2 Ausgaben der öffentlichen tlaushalte für soziale Sicherung

nach Aufgabenbereichen* )

MiII. DM

Anteile der Aufgabenbereiche in t

übr ige r
soz iale r
Bereich

197 5

197 6

197 7

1978

197 9

1980

1981

1982

1 983

r 984

1 985

248

267

284

298

317

339

367

389

396

4't2

425

294

385

33r

645

752

124

'17 9

126

785

315

432

191

208

221

234

2so

266

287

306

313

327

339

260

281

758

135

135

620

628

990

779

951

505

32 073

33 356

33 672

36 971

40 515

44 124

48 893

48 517

48 075

48 305

50 262

15 349

15 843

17 267

17 469

17 507

17 913

18 217

'18 126

l7 850

1't 622

17 052

1 521

1 61'l

1 776

2 112

2 120

2 534

4 790

6 923

I 626

't0 577

11 177

4 802

4 753

6 225

4 262

3 285

3 255

3 389

3 531

3 413

2 392

1 911

3 289

3 s36

3 633

3 695

4 088

4 679

4 862

4 940

5 031

5 469

5 526

Jahr

*) Nettoausgaben.
1 ) Ab 1977 ohne Kriegsopferfürsorge.

1975

197 6

1917

197 I
1979

1 980

1 981

1982

1 983

1 984

1985

100

100

100

r00

100

100

100

100

100

100

100

77 ro

77,9

78,0

78 ,4

78 ,7

?8 ,6

78,2

18,9

79 ,1

79 ,5

79 ,8

12,9

12,5

11,8

12,4

12,8

l3r0

13,3

12,5

12,1

11 ,7

11,8

6r2

5r9

6r1

5r8

5r 5

5r3

5r0

4r7

4r5

4r3

4r0

0r6

0r6

0r6

0r1

orl

0r7

113

lrg

212

2r6

2r6

1rg

1r8

2r2

1r4

1r0

1r0

0r g

or9

0r g

0r6

or4

113

1r3

113

112

1r3

1r4

1r3

1r3

1r3

1r3

1r3

Soz ia1-
ve rs iche rung

ei nschl .
Arbe i ts -
losen-

vers icherung

Fami I ien-,
Soz ial-

und
JugendT,
hilfe ' '

Soz iale
Le istungen
für Fo1gen
von Krieg

und politi-
schen Er-

eignissen 2 )

Arbe its-
narktpoli -
tik und
Ar be its -

schut z

Fö rderung
der

Vermögens-
bi ldung

I nsge samt

-14-
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1.3 Ausgaben der öffentlichen Haushalte für Gesundheit,
Sport und Erholung nach Aufgabenbereichen*)

Mi11. DM

Anteile der Aufgabenbereiche in t

Auße rdem
Hochschul-
kliniken

197 5

1976

1977

1 978

197 9

1980

1981

1982

1 983

I 984

1985

21 954

23 576

23 726

26 344

28 903

32 314

33 617

34 547

3s 533

36 367

38 074

15 0?9

16 144

16 856

18 532

20 098

22 286

23 186

24 308

25 556

26 180

27 410

I 439

1 455

1 513

1 613

1 711

1 755

1 958

1 949

1 926

1 969

2 063

1 972

2 018

2 001

2 312

2 599

3 124

3 222

3 017

2 798

2 106

2 830

3 019

3 050

3 024

3 271

3 651

4 099

4 205

4 18't

4 088

41'1'?

4 314

Jahr

* ) Nettoausgaben.

445

909

322

516

844

050

045

085

156

336

459

4 266

4 403

5 138

5 776

6 300

7 029

7 535

I 169

I 586

8 932

9 776

1975

197 6

197 7

1918

197 9

1980

1981

1982

1983

1984

1985

100

100

100

100

100

100

100

100

100

100

100

68,7

68,5

71 ,1

70,7

69 ,5

69r0

59 ,0

70 ,4

71 ,9

72 ,0

72, O

6r6

6r2

6r4

6r1

5r9

5r4

5r8

5r6

5r4

5r4

5r4

9r0

8r5

8r4

8r8

9r0

9r1

9r6

8r7

719

1r4

7r4

13,8

12 ,9

12,7

12, 4

12,6

'12,7

12,5

12,1

'llr5

11,5

l1r3

2rO

3r9

1r4

2r0

219

3r2

3r 1

3r l

3r3

3r7

3r8

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

Kranken-
häuse r

und
Heil-

stätten

übriges
Gesund-
heits-

vre sen

Sport Erholung
Re inhaltung
von Luft,

Wasse r
und Erde

I n sge samt
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I 0b€rBichten
1.4 Auagaben und Einnahmen der Sozialversicherung'1984 und 1985 nach versicherungazweigen und Arten

HiIL. Dl,l

Rentenve r sic he rung
der

Ange-
atel Iten

Zusatz-
versor-
gu n9 s-
kass en

Ausgabe-,/E i nnahre ar t

Ausgaben der Iaufenden
Rechnung 4) ....,....

da runte r !
Pe r sonala us9 aben

Unterhaltunq von unbe-
regLichen vermögen ..

Bewirtschaftung aler
Grund6tücke.,....

üieten und Pachten

Übriger laufender
Sachaufwand ..,...

darunte r:
Erstattungen für ata-
tionäre 6d abulante
tlej.IbehandLung u.ä. .

Rent€n, Unteratützungen
u.a. ...

0brige Iaufende zahlungen
an üalere Bereiche

Auagaben der Kapital-
rechnuDg 4) ........

dar unte r:
Sachinveatitionen . ..

Brrerb von BeteIligungen

Dar Iehen

Berelnigte Ausgaben {) ...

Netto auagaben

Einnahnen aug wirtschaft-
Iicher Tätigkeit . , .. .. .

362
382

480
519

1 1',l
128

t98
197

4l
42

64
65

42
45

4il
46

Auagaben

1 984
1985

328 359
33A 522

r08 295
1 13 723

il 386
lt 632

89 044
85 695

7t 171
77 347

11 291
tt 265

I 984
r 985

9 5r5
9 98r

721
746

1 011
I 100

578
596

r59
r55

198,1
I 985

199
r93

52 29
30

20
t9

26
26

4
4

96
3l

50
6tl

0
I

2
2

5
5

5
7

641
717

162
869

29
29

1
7

39

10
16

38
9l

5 990
7 t08

'107

155

25A
239

371
350

86
t88

262
281

23
24

32
35

124
158

l98il
I 985

100 434
105 087

2 496
2 632

2 331
2 496

I 688
I 901

71
80

225
240

465
700

1 984
I 985

7 115
2 598

9r 955
96 582

! 751
I 825

I 829
2 006

205
219

t1 61',l
r2 033

7 880
7 94t

88 r83
89 097

62 320
6il 801

13 991
l{ 038

2 901
3 020

r 984
1985

21A
353

18
'11

164
300

r 984
1 985

3 845
4 328

431
558

1A2
272

161
11a

92
91

l98il
r 985

216 976
220 925

I 984
1 98s

l98il
I 985

r 984
1985

t 98{
1985

r 984
I 985

22;

o88a)
587

58
60

1A
90

86
97

23
22

2
2

0
0

0
I

0
I

I

r 984
1985

10a 729
1l'l 381

1984
r985

r 06 754
112 1A2

Binnahmen

r 984
r 985

329 169
3il,l 701

I 04 844
ll0 861

12 661
12 932

84 r08
88 040

43'l
655

100 702
106 878

90
33

'l 13r
9r 0

489
504

309
3r 3

7r 900
17 495

11 296
11 258

32 553
3t 8',t 5

63
66

55 060
7',l 510

2 610
2 142

3l 8{7
30 901

Einnahreo der laufenden
Rechoung 4) .,,,,.....

darunter !
Beiträge ud Umlagen r 98{

r 985
281 960
296 094

Zingeinnah0en aus gon-
stigen Bereichen . ...

086
4t5

42
52

{05
390

133
214

12
50

1
l0

't 59
116

0
0

I
I

9t
9l

I
I

2
,|

;

332 204
342 8s0
292 825
302 402

ll 558
rr 905

ll 5{t
I r 899

89 204
85 874

68 195
65 598

29 55il
29 689

29 175
29 21A

7 393
1 926

5 842
7 il80

1t 266
77 418

65 957
72 147

293
266

539
171

I
1

2
2

21
2A

0
0

3 r95
3 332

1 't12
9l I

s39
96s

786
093

09'l
266

68
26

8
8

4
5

2
2

00
5l

| 984
I 985

r 98{
1985

305
325

r 984
I 985

490
571

A

4
361
177

5
6

7
9

385{r8
396

r3
darunte r :

ItieteD und Pachten

obrige Iaufende Einnahmen 198,1
r 985

Laufende Zuachüase von
anderen Bereichen ,,. 84 61{

60285

Einnaheen der Kapital-
rechnung {) ......... r 984

I 985
211
304

Berelnigte Einnahren { ) .. 1984
1985

I ) Eln8chl. xutterachutz.
2) Einehl. Unfalleerslcherung für SchüIer und Studenten

aoeie Kinder ln Kindergärten.
3) BInrchI. Landabgaberente.

259
271

620
767

3
I

414
455

5
7

63
95

lt
t2
31
38

5
5

24
25

5
5

ll
t2

228
212

6l
122

3

9
0

329 {r0
3{5 005

104 879
r r0 906

12 661
12 953

84 I t9
88 osr

tt 296
1t 258

71 911
11 517

241
250

142
142

221
231

785
157

l'l
ll

l6'l
r80

17
2a

1 269
3 326

12 715
3r 995

56
89

il) In den Sumren bereinigt m Zahlungen voo gleicher
Ebene.

a) Dar.: 323 llilI. Olit Erstattungen von Kranken- und Renten-
veraicherungsbeiträgen an Arbeitgeber.

35
{5

386

2l
0
0;

Gese t zI iche

K r anke n-
ve r-

si che-
rung I )

Un faI L-
ver-

6iche-
rung 2 )

Arbeiter

Knapp-
schaft-

I iche
Renten-

ve r-
sj.cheruDg

AItera-
hi lfe
für

Iand-
uirte 3)

Bundes-
ana ta It

tur
Ar be itJahr

I nsgesaEt
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93 072
97 994

286
7',t 1

53
55

62
66

63
61

7
8

2
2

r 155
886

85
144

1
I

3
3

8
7

9
9

l5
t5

't6
23



I Uberslchten
1.5 Ausgaben und Einnahnen der xranlenhäuser und Hochschulkl lnlken mlt kaufnännlschen Rechnungsresen 1984 und l9g5

näch Ländern, Arten und Körperschaftsgruppen
itlll. Dtl

Ausgabe- /E i nnahrart

Körperschaftsgruppen

Berelnigte Ausgaben ..,

da run te r:
Personalausgabenz' ,.

Staat . ........... .

Gemeinden,/Gv. .....

ZxeckYerbände .....

Laufender Sachaufxand

Staat . ............

Geminden/Gv......

ZueckYerDände .....,

Sachinvestitloren...,

Staät . , . . . . . . , . , . . .

Geminden/GY. ...,..

Zreckverbände . ,....

Iettoausgaben

Staat . . . . . . . . , , . . . .

G*inden/Gy. ......

Zreckverüände.....,

Unmi ttelbare EinnalxEn

Staat..............

Gemi nden/Gv. . .. .. .

Zweckyerbänd€ ......

da run tt r:
Gebühren, Entg€lte...

Staat . . . . . . . . . . . . . .

Gmi nden,/Gv. .. , . ..

Zyeckverbande ......

Eerl i
(Iest

xrankenhäuser1 )

951
987

592
s95

t22
t26

432
429

38
39

273
280

40
37

19

?2
23

67
t0l

2t
24

44
70

2
5

853
883

159
164

769
890

543
240

572
665

294
863

677
7ll

1984
1985

040
491

In6
I 200

1984
1985

5 587
5 9I9

337
3?3

2 449
2 745

ß2
604

I 792
L7

175
194

?t 627
22 471

3 711
3 687

2 t98
2 212

t6 887
t7 736

1984
1985

4
5

603
685

a3
327

u
86

580
ß2

29L
§2

204
289

84
90

398
491

2?t
?84

048
t?3

79
84

2
2

2
2

028
M8

235
l9l

601
762

988
066

560
477

367
501

2W
993

912
9U

157
895

1984
1985

1984
1985

1984
1985

1984
1985

1984
1985

1984
1985

I984
1985

1984
1985

1984
1985

1984
1985

1984
1985

1984
I985

1984
1985

16 645
L74

1984
1985

1984
1985

1984
1985

1984
1985

1984
1985

1984
r985

1984
1985

1984
1985

1984
1985

1984
1985

1984
1985

3 l3l
4 480

1984
1985

2 577
2 733

I 224
I 290

415
533

377
396

3
4

3
3

4 041
4 367

g? 444_. I 358
895 2700t I 312

u2 444-. I 358895 \lodt I 312

4
44

2
2

2
2

24
25

14
l5

918
968

786
865

207
2t9

52t
584

59
63

818
855

88
93

705
746

?5
26

23t
200

38
32

189
t62

892
134

312
421

i34
235

178
185

098
165

ot?
075

86
9l

350
487

333
454

17
22

562
791

0E4
098

640
664

56
59

568
592

15
L4

3ll
325

23
?3

281
296

67
?6

359
372

/rc5
469

392
458

13
1l

664
707

657
701

20
2 159

739
041

210
406

62
65

778g6

370
395

647
774

39
45

419
511

189
218

710
763

l3
9

565
599

t3?
155

693
050

92
101

639
743

933
964

933
964

459
456

295
298

295
298

932
000

593
616

593
616

459
740

40ö
299

258
299

9
l3

7t
85

7l
85

37
136

840
891

840
891

799
839

799
839

329
340

201
m8

35
36

166
tl2

88
94

t2
l4

76
80

30
3l

27
30

287
304

4l
48

245
255

288
291

49
45

238
25L

262
273

tm
39

222
234

?31
242

560
581

709
o?o

c2
105

085
327

532
588

308
604

86
97

731
972

485
535

6

3

270
282

303
447

4
5

332
401

105
108

916
159

373
489

536
663

4
5

21
22

3
3

6
6

399
437

399
437

290
§2

290
§2

337
377

337
377

266
27?

266
272

141
144

141
144

299
154

203
153

6
2

53
73

t2
2

976
965

79p

866
869

3l
14

9s2
980

82
85

850
816

21
20

893
922

77
80

196
823

20
19

325
351

201
214

ll5
130

3
3

4

1 72L
2 713

634
653

59
66

859
887

t62
t53

632
665

65
69

793
820

r50
145

585
615

57
60

ß7
524

285
306

143
154

59
54

323
%2

334
366

304
329

292
5I5

270
275

349
470

@9
195

260
275

081
207

835
946

246
26r

593
632

368
383

185
?05

41
44

324
350

329
v7

435
468

257
268

150
162

28
39

258
2C2

216
292

147
153

76
80

7
I

203
215

203
223

4f
492

98
81

$3
988

885
954

897
018

365
377

524
634

o74
l4l

20
l8

043
146

2 024
2 r30

493
634

323
340

164
281

6
7

355
4?2

810
843

19
t7

910
010

892
993

18
t6

7

I

2

2
2

l9
20

3
3

15
t5

381
425

381
425

355
405

355
405

Berel nlgte Ausgaben

darunter:
Personal ausgabenz'

Hochschulkl inlken

825 - 906
918 2 §5 974

Sach I nvesti tioren

ilettoausgaben

darunter:
Gebähren, Entgelte

1 ) Elnschl
2) Einschl

1984
1985

1984
1985

1984
1985

512
535

281
301

32
4l

430
525

ß2
507

394
401

30I
656

24t
180

323
854

973
l8l

20t

pa

$;

527

264

550
578

325
351

2?
4l

g7
653

564
544

9
I

244
258

25r
256

3
4

2
4 I 028

rgungslrilt
rgung.

517 n9 784 - 190 24L
563 2ß 840 - 205 25t

a) Dle starte Yeränderung g€genüber dem YorJahr erglbt
lungen des Landes zur Abdeckung yon Yer'lusten der Ja

-17-

Jahr I ns-
9estrt

Schl es-
rl9-
Hol -

stei n

t{i e-
der-
sach-
sen

llord-
rhein-
Iest-
fal en

Hessen

Saden-
lürt-
t6-
berg

Rhei n-
I and-
Pfa'lz

Bayern Saar-
land Haburg Bremn

Ve rso
Verso

. 1984
1985

enhäuser

- 314
- 323

slch aus Sonderzah-
hre 1980 bls 1985.

3
3

2
2

I
I

I
I

2
2

1t
u 2

z

2
2

3
1

3
3

3
4

3 4
4



2 AUSGAEEN UNO EtI{'{AHI/EN OER OEFFEI{TLICHEN HAUSHALTE

2. i r{Acr.l |(oERPER

MILL,

EG

SO7 I ALVER

S I CHERU'IG
LAEilOER
zus^iß1EN

LF T'

NFI.
AF? OER AUSGABE?I / EINIIAHME:j

3OO1 SOZ. STCHERUNG, SOI. KRTEGSFCLGEAJFG..WIEOERGUTM.

LAF

3

ERF

5 6 7

1 PERSONALAUSGÄBEN
2 STAAT
3 GEMEIIIOEN,'GY.
iI ZWECXVERBA€NOE

15 542
,11 661
3 0a6

30

5 Uil IEEIHALTUI{G VON UI{BEU§EGL. VERIr)EGETi
6 STAAT
7 GEi/E TNOEN/GV.
5 ZTI'ECKVEIAAENOE

9 BEWIRTSCHAFTUNG OEP GRUi,TOSTUECKE
io §TAAI
11 GEME I NOEN,/GV.
12 2f,EC(VERBAENOE

790
507

13
ic
r5
15

UEBFIGER LAUFENOER SACHAUFWANO
STAAT
GEME t NOEiI,/GV.
ZWECKVERBAENDE

1 10 71ä
109 455

a5t
9

7a
71

6 673
a 473

192
192

ao a48
ao 44s

300 0a3
300 Fa3

204

17a
2

4'; 206
17 005
30 r40

63

638
720
646

30

/to 6
123
27e

435
145
375

29

2
3

17
{B
t9
20

I AUi,lA SSN AHI4E l{
STAAT
GEirE 

' 
r{oEr /Gv,

Zl!,EC(VERBAEI{OE

2a

23
2a

EFT ERB vCN UI{BEWEGL ICHEM SACHVERITOEGEN
S TAAT
GEMEtilOEil/GV.
Zü'ECX VEPBAEI{OE

40r
224
17a

2

97C
625
aa1

I

559
534

24
1

9A4
9Aa

1O
,:

a37
Ä47

1 2G7
1 ?67

250
250

3Al
381

106 524
r 06 5e4

2Cl
3a 1

E51
9

379

"r7

362
137
!al

a

516
516

521
321

52
o1

223 825
223 A?a

35 0.8
rl 615
21 422

tl

a3
16
2a

I

i3
20

i

25 ERWERB VON SET{EGLICHEM SACHVERiDESSN
26 STAAT
2a GErr€tNOEir/Gv.
E5 zWECT:VERBAENOE

596
543

52
1

62
32

9

EPII'ERB VON BETETLIGUN6EN
STAA T
GEMEIITOEN/GV.
Zü'EC(VERBAENOE

33 ZAHLUiiGEN AN AiIO. BEREICHE U.UEBFI. WELT

35 GEME t NOEtt./Gv .
36 ZIIIECXVEFIBAENOE

295 6AA
271 25a
2r a22

11

34 332
3.332

1 agz
1 aez

29
30
31
32

37 UNMITTELBARE AUSGABEII
3A STAAT
39 GEME I NOEil,/GV .
.O ZY{ECXVERBAENOE

^14?
43
aa

ZAHLUTGETT AN OEFFENYLICHE?i BEREICH
S'!'AA T
GEtE t NOEil /Gv.
ZWECXVERBAENOE

?1 465
66 106
5 057

a8 155
4A 155

a25
39s

30

1 468
1 488

341 264
341 264

. a o6E
14 054

a96 629
a51 368
35 197

63

63 554
a3 556

355 33i
35! 33t

56 a23
21 162
35 197

63

{ 517
1 517

r. o01
la col

a 789
1g

4 555

425 a32
aoo aas
30 542

63

3al 330
34't 330

47 534
21 143
30 5a2

63

416 932 81 243
392 179 61 283
29 az8

5A

337 069
337 069

.a 912

23 aZB
5A

2 275
2 ?73

329
329

?21
e77
Ota

C

363
!50
1ao

63

35 403
35 403

29
z9

a 31?
1 317

63 554
63 554

ea
6A

I
a

499

ol

I
7

12

I

I
a
5

a3
a6
17
ag

BRUTTOAUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN,/GV.
ZX'ECXVERBAENOE

. ZAHLUilGEN VON CLEICHEF ESENE
STAA T
GEMEI'IDElt,/GV.
ZI!'ECKVERBAENOE

7a 397
61 123
a 655

AERE iNIG?E AUSGABEN
STAA T
GEIIE I IOEN /Gv.
ZWECl(VERAAENOE

LAUFENOE RECHNUilG
STAAT
GEMETNOEN,/GI.
ZU'ECl(VERBAENOE

XAP I TALRECHTUNG
S:AAT
6EME INDEN/GV.
ZWE'I(VERBAENDE

a-o

30
61
g2

54
55
56

69
70
7a
?2

73
7a

76

57
5B

60

51
62
63
6t

63
66
67
6A

24
2a666

6

. zAHLUNGET VON ANOEREP EBETE
STAAT
GEME I NOEN/GV.
ZII'EC(VERBAEi{OE

1 ?14
Ä 376

29

NEYTOAUSGAEEN
STAAT
GEME t NDEN /GY.
ZI!'ECKVEFBAEI{DE

UiliNITTELBARE E TNNAHMEN
STAA 1
GEiG I NOEN.'GV.
ZUYECXVEPBAENOE

3r? i03
305 91 3

43

a25
399

z6

al r99
a4 99i
26 167

7 232
1 062
61aa

a3

43?.
23C
167

55

t 8E6
a2a

1 429
36

- 18-

E3 1()0
a3 100

77 OARUNTEEI GEEUEHREN. Et{?GEL7E
76 STAAT
a9 GE!,E I r{OEr{/GV,
AO ZUGCI(VEFEAEI{OE

3A5
3A=

227
22?

30a zao
304 240

6A3
ala
a29

36

tll
I rr{scEsAM? | BuNo I

tllI t l2 I

3

:

6

:
3
2

I

3



FUER SOZIALE 3IO{ERUI{G UT{O FUER GE3UI{D{EIT, 3PORT, ERHOLUII'G

3c}{AF?SCRUPPEI{

t,

lt
I tilscEs^Mr I BUNott
I t lz

3OO2 VERWALTUNG

L F EPP
I lsorr^LvERILAENDERI I I
I E6 lstorenulclzuslnrenltnscssrur I eulo IlrlrrtI s I 6 | 7 | r tz I

LAF

3OO3 VERSICHERUNOSSEHOEROEI{

I lsoztALVERlLAEiroER I
I EG isrcHERUIGlzusrmtrllro
llllilR.
ls I 5 l', I

ao
23
57

9
to
11

12

ERP

3 618
a 245
2 352

I

333
173
nol

. o5r
1 a76

I

539
r96

A2

364
364

.349
,t 972
2 917

I

436
436

216
25
aa

372
947
669

1

3a6
93r
660

a36
436

435
a35

26
16

I

t 44

372
9a6
a23

a
5
3

63
{3
'CC

57.
212
362

I

t3
a
9

98
al
3?

53
21

305
a a6
457

3 976
1 aor
2 575

1

171
129

a2

11
ro

I

a 1a7
1 529
? 617

1

,IE

,:
aa
1a

I

3
a

1/t
a

:
6a
22

"1

6
6
7
a

10 13
a 1a
5 16
- t6

z1
22
23
2a

a6
26
27
2e

91 37
2e 3t
63 39
-40

21
21

112
a9
63

a23
59
63

3
3

_ae
'60
'61-t2

ro2 c3
39 6a
63 15

-16

102 67
3e ga
63 t9
-30

-61
-62
-al
-3'

355
366
''7
-56

73
7a
73
73

77
78
,9
ao

21
z1

6
6

z
I

:

t't
6

i r9
66
a:

2

2

r3
.to

:

12
I
:

a

17
re
,tl
20

29
30
31
a2

7
3

7

5

65
26

a aa

3 929
1 503
2 12!

1

33
3il
l5
35

t r at
a0 a2
ta3
-aa

to? a6
39 .3
33 a7
_4E

99 69
35 70
53 7l
-72

69
69

3

:

6

:

21
21

132

3
1

2

a

:
6
C,

3 969
1 5t3
2 560

I

a:

995
529
569

1

16
9

r19
55
a:

119
56

":

2
2

20
,?-

6
5

20

53
t3
ao

!
1

a

a
5
3

.36
or:

- 19-

3 a 3 a

2

:

e
3

?

:

a
1

2

a



2 AUSGTAET UNO EI]{]{ I.i|Ei DER OEFFE'ITLtCHE'{ H^I.I3HALTE

2.T XACH XOEFIPEH

MTLL.

LFO
[R.

ART OER AUSGTEE'I / EIIiA*EN t r!,sGE saiff 9UrO

2

LAF ERP

3

i'
I
I

I

3{)Z !ALVER
SICHETIuXG

LAE!IOER
zusati/E t{

g7a
270
305

I

21
a

17

10.
1a
a5

3OO' ALLGEiC!]IE SOZIALVERÜ LTU]IG

29
30
31
32

{ PERSONAL USGABEII
2 STAAT
3 GEi/E ! I{t Er{/GV.
. ZJIECXVEREAEilI'E

5 UI{?EPHALTUßG VON Ui€EII'EGL. VERiI'EGEI{
5 STAAT
7 GEIG I NOEII /GV.
A ZTEC(VERBAEI{DE

9
10
11
12

EEI!'IR?SCHIFTUTG OEP GFUNOS'UECKE
STAAT
GEI''E TIgOEN/GV.
,T,ECXVERB EITOE

i3 UESFIiGER LAUFEilOEF SACXAUFIIANO
1 
' 

STAAT
,5 GEIE l Bt €X/GV.
16 Zf,ECXVEEBIE]IOE

a7
1E
t9
20

STAAT
G€IEINOEI{/GV,
ZTE Cl( V E RB AE XT'E

21 ERiIERE VOB U]TBE;EGLICHEM S CHVEPi/DEGEN
22 S'AA?
23 GEIE lit €X/GV.
2a züECXVEiBIETO€

?3 ERIIERB VON BEITEGL t CHET STC}IVEPTOEGE'{
26 STAAT
27 GE}G IIIDEIi/GV.
2A ZIECKVERBAEI'OE

ERIEPB VON EETEILTo'']TGEX
STAAT
GETC INOEN/GV.
ZVIECKVERE EI{DE

33
3il
33
36

ZAHLUNGE'{ AN  I{O. BEEEICHE U.UEBR. ITELT
S'AAT
EEMEIITOEN/GV.
ZüECXVENBAENOE

37
3t
39
ao

a9
30
3l
EE

STAA'
GETE t NOEN/GV.
ZÜECTVEREAENT'E

. ZAHLUI{GEtr VON GLETCHER EBEITE
ST AT
GE''E IXOEN/Gv.
ZWECXVENBAENOE

at
az
a3
aa

ZßLUilcEil lrr OEFFEtITL ICHEI aERE lcH
3?AAT
GEiG tf,OEr/GV.
2$'ECXVEPBAENDE

a5
a5
a7
a6

BFUTTO USGABEN
S TIIT
GEIIEINOEN/GV.
ZWECXVEPgAENOg

476
270
305

I

6
,|

6
,|

?

za
a

17

to,
ae

":
3
1

2

3

2

a
a

a
Ä

5

6

6

6

16

720
496
a2a

,l

726
?96
a31

1

aa

720
295
az3

I

7Zg
296
431

1

35

6

69
70
71
7?

695
295
400

1

712
296
a2a

1

701
291
at9

t

695
293
aoo

1

29
5

23

53
5a
55
56

BEnEIil!GTE AUSGIAE'
STAAl
GETTE I NOEN/GV.
ZEECXVERg EIiOE

LAUFEilDE NECHI{UIJG
STAAT
GEiiE t IOEt{/6V.
zT'ECX VEPBTETOE

X P t TALFECHI$.,I{G
STAAT
GEtrE I ilO€f,/GV.
Zü'ECXVERBAENOE

, ZAHLUf,GEN VO]T AXOEREE EBEI{E
STAAT
GEi/E INOEN/GV.
ZTECXVERBAENT'E

IETTOruS6lEEr{
STAAT
GEI'E t XDEil/GV.
ZY'ECX VEFB ENOE

73 Ul{ltalTTELa^RE EIrlIll{ttß
?. ST AT
75 SEiEtilOEt{/GV.
76 ZIIEC(VEPBAEf,I'E

595
295
a25

57
5A

50

5a
a2
C3
6.

65
66
37
6A

644
2A9
al9

1

tl
5

:

2C,

lt
5

17
1

26

77 OAFIUIITEF GEBUEIIREN, EI{TGELTE
7a sllaT
79 cgnc I t{oEt{ /Gv,
60 zU'ECXVEREAE]TOE

-n-

a

6

3

3

3

3

29

23

2



FUEP SOZ' LE 3ICHERUXG UIIO FUER GESIJXD{EIY. SPM?. ERI{OLUTG

SCHAFISGRUPPEil

ill

rrl3GE3^ffi BUIO LAF ERP EG
lsozt^LvEPll^EiloEr I I
lsrorenurcl zusrrr,=rl trsceslrrr I anxorttl
I s | 7 | i lz

3OO5 VER:tORGUI{GSAEi'TYER

LAF EFP EG
lsozrALVEPlLAEroER I
I s r o{EPUNG I zusarJicr{ | LFD
I I lxP.| 5 11 !

3OO5 JJGEilOAEt{TER

r o59

461

1 059
19!t
661

565
565

t3
2

tl

11

t1

2a

r9

r too
204
696

r! 9
,t3 ro
- 11
- 12

7 17
7 1g
- t9
'20

a5
a6
a7
at

7IE EI
?t', ta

'15
'Ü5

563

"":

7aa
,r:-

707 37
707 3A

-39
-ao

7t7

'"1-

I
2
3
a

35
36
-l
-t

3
a
6
3

3
3

13
2

1 138
203

3
3

69
a

a:

59
a

E5

r3
r3

117
117

1 
'36205
933

I ia9
205
945

707
707

737
,"1

30
a:

7

:

2

21
22
23
za

25
26
27
2A

29
30
31
32

33
34
35
36

2
2

2

t 1a9
205
sa5

r9

100
20a,,:

o97
204
923

r 100
204
496

11

11

13

3
z

to al
30 aa
-a3
' aa

a9
to
lr
62

1 125
205

73a,,:

1 121
20r
923

725
?26

:
:

,1

30

724 67
727 6C

-49-§
961
932
-63
-3a

ra!
246
-al
-aa

I
9

7t
7a
7l
,5

,,
7a
'r9
ao

7la
,":_

a
a

at
,o
,1
,2

7
7

!3 7

1

a
1

12

-21 -

3 a

3

3

a9

30

3

2

r2



2 AUSGABEIi UNO EINNAHT,EN OEF OEFFEI{TLICHEN HAUSHALTE

2.I IIACTI KOERPER

MI LL.

LFD
NR,

ART OEF AUSGABEN / EII{NAHTGN

3OO7 LASlENAUSGLE t CHSVEFI!'AL TUNG

I NSGESAMI

111

223
8a

r39

35
22
,1

a2
12

263
106
{55

374
196
17?

tlt
8A,:

17
17

BU'IO LAF ERP EG

soz t ALvER
S I O{ERUI{G

LAEI{OER
ZUSAti'El{

219
60,":

16
a

1Z

2ao
a5

,o:

111
a6
23

351
173
177

I PERSONAL USGABEN
2 STAAT
3 GEIrEt[{OEN/Gv.
. zWECXVERBAENOE

6 UNTERHALTUNG VON UI{BEWEGL. VERi/DEGEI{
6 STAAT
7 6EiEINOEX/GV.
6 ZI!'ECKVEFBAEilOE

BEWIRTSCHAFTUNG OER GRUNOSTUEC(E
SIAAT
GEUE INOEfil/GV.
iwEcKvERsaENoE

13 UEBRIGER LAUFENOER SACHAUFWANO
1 
' 

STAAT
t5 6Er/ElNOEil/GV,
1 6 Zü'ECKVECEAENOE

17
18
19
20

B A UTTIA S SN AHiIE il
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ZII'ECX VERBAENOE

73
7a

76

STAAT
GET4E t NOE'T,/GV.
ZT'E CX V ERB  E I{ OE

a7
,!

17
17

6
6

tll

z3

53
5a
35
56
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zIIEcxvERB ENO€

13
t4
t5
t6

UEBRIGER LAUFENOEP SACHAUFWAilO
STAA;
GEii€ INOEI{/GV.
ZWECXVERBAE'{OE

17
l8
r9
20

BAUiIAS3NAHITEil
SYAAT
GEIEtXOEil,/GV.
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6Ei,E TXOEN/GV.
Zü'ECl(VERBAENOE

5il a56
5a 130

63
5a
35
36

BERETXIGTE AUSGAgEI{
STAAT
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ao:

ERP

5

6 UNTERHALTUNG VON UNBEII'EGL. VERIDEGEN
6 STAAT
7 GEMEINDEI{/6V.
A ZWECKVERBAETIOE

30
a:

9
10
11

12

BEWIRTSCHAFTUNG OER GEUNOSTUEC(E
STAAI
6EME INOEN/GV.
ZIYECKVERBAENDE

PERSONALAUSGABEI{
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GEIIE INOEN/GV.
ZIIIECl(VERBAE'TOE

t3
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16

UEBRIGER LAUFENOEP SACHAUFWAilO
STAA T

GEilE II{DEI{/GV.
zIVECXVERäAEHOE

a7
16
r9
20

STAA T
GEä,E I r{OEi /GV.
ZIECXVERBAENOE

21 ERü'ERB VOt{ UHBEWEGL t CHEM SACHVERTTEEGEN
22 STAAT
23 GEi'Et'IOEN/GV.
2' ZWEC(VERAAENOE

25 ERI!'EPB VOX EE$'EGLICHEM SACHVERIOEGEil
26 STAAT
27 GEMEINOEN/GV.
28 Zü'EC(VERBAEilOE

a1
42
a3
aa

ZAHLUNGEN AX OEFFEI{TLICHEN BEREICH
STAAT
GEMETiIOEN/GV.
ZYIECX VERSAENOE

a5
a6
a7
a8

BRUTTOAUSGABEN
STAA T
GEITIE I NOEN,/GV.
ZS'ECXVERBAENDE

a9
50
51
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./. ZAHLUXGEil VON 6LETCHER EBENE
STAAT
GEME t t{OEN /GV.
ZWECKVEßIBAEI{OE

53
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65
56
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STAAT
GEIiI€ t NOEN /GV.
2WECK VEPEAENOE

LAUFEI{OE RECHNUNG
STAAT
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ZWECXVERBAEI{OE

XAP I TALFECHNUNG
STAA T
GEME t NOEN /GV.
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2. t trtlcH (oEPPER

MILL.

ART DER AUSGABEN / EINNAHITEN I NSGESAMT BUITO LAF ERP
soztALvER
S t CHERU!{G

LAENOER
ZI,SAintENLFO

NR.

59
70
71
7Z

7

3037 ARBEtTSMAßIKTPOLIlIK UI{O AREEITSSCHUTZ

1 PERSOi{ALAUSGABEI{
2 STAAT
3 GEMEINOEN/GV.
. ZI!'ECI(VERBAENOE

5 UNTEnHALIUNG von UNBEIIEGL. VEFIITOEGEN
6 STAAT
7 GEMEINOEN,/GV.
A ZU'EC(VEPBAEiIOE

9 BEWIFTSCHAFTUNG OER GRUNOSTUECKE
IO STAAT
I I GEME I IIOEN /GV.
12 2IYEcKVERBAENoE

r3
ta
r5
15

UEBRIGEF LAUFENOER SACHAUFI!'ANO
STAAT
GEr,E I t{OEt{,/cV.
ZTIIE CX VEPAAENOE

a7
r8
!9
20

BAUIIIASSI{ HMEN
STAAT
GET'EINOEil/GV.
ZWEC(VERBAENOE

21 ERWEFIB vON UNBEWEGLICHEM SACHVERi,DEGEil
22 STAAT
23 GEMEII{OEN/GV.
ZI ZWECKVERBAENOE

25
25
27
2A

a1
12
a3
aa

il9
50
51
a2

ERII,ERB VOI{ BEWEGL ICHEM SACHVERITDEGEN
SI AAT
GEME tNOEN,/GV.
ZWECXVERBAENOE

ZAHLUNGEN AN OEFFENTLICHEN BERETCH
STAA I
GEiIE t NOEN /GV.
ZII'ECX VENB AE N OE

. ZAHLUNGEN VON GLETCHER EBENE
STAA T
6Ei,lE INOEN,/GV.
Zü'ECI(VERBAEI{OE

29 EFWERB VO't BETEIL'GUilGEI{
30 STAAT
31 GEHETIiIOEN/GV.
32 ZWECKVEFBAENOE

33 ZAHLUI{GEI{ AN ANO. BEREICHE U.UEBR. Il'ELT
34 STAAT
33 GEi?E INOEN,/GV.
36 ZtrEC(VEFEAENOE

37 UNMITTELBARE AUSGABEN
3A S?AAT
39 GEME INDEN/GV.
.O Zü'ECKVERBAEI{OE

45 BRUTlOAUSGABEN
.6 STAAT
.7 GEMETI{OEN/GV.
4A ZX'ECKVERBAENOE

53 BERE TilI6IE AUSGABEN
6' STAA;
65 GEi,E INOEN/Gv.
56 zWECXVERBAENOE

LAUFEI{OE RECHNUNG
STAAT
GEi/E I ilOEr'l /Gv.
ZWECKVERBAENOE

KAP I IALRECHNiJI{G
STAAT
GEITG t NDEN/GV.
ZIYECK VERBAENOE

/. ZAHLUI{GEI{ VOI{ ANOERER ESENE
STAA T
GEME I t{DEN /Gv.
ZWECI(VERBAEI{OE

563
563

251
251

I
9

2a
2a

2
2

oo
oo

3
3

a
i

990
990

2ao
2ao

972
972

539

,t 50
r50

ao6
ao6

1 ao7
1 ao7

112
412

1 21A
1 218

I 245
1 21d

I 063
I OAa

132
t 34

278
262

937

"r]

67
B7

396
396o

9

1.1 22.
11 22Ä

10 11?
10 a a7

235
235

123
123

11 /059
11 a59

2A2
2?A

11 177
l. 181

t o zao
ro 2ao

10 767
ro 769

3A9*: 269
,"?

a1 177
11 177

,t o 2ao

a2s
a2e

17
17

o

a7
5A

60

61
52
63
5a

65
66
67
66

9
9

NETTOAUSGABEN
STAA'
GEME INOEN/GV.
ZI!'ECKVEFBAENOE

73 UNMI T?ELBARE E t Nl{ HlrlEN
7' STAAT
76 GEME!t{OEIil,/GV.
76 ZU'ECKVEFBAE'{OE

77 OARUNTER GEBUEHREN, ENTGELTE
?A STAAT
79 GEiG INOEN/GV.
80 ZI!'ECKVERBAENOE

-42-
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17
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5

5
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FUER SOZTALE STCHERUI9G UßD FUER GE3UXTI{EIT, SPORT, ERHOLUTG

SCHAFTSGRUPPEN

o,l
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9 222
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,t

2
3
a

5
3
7
t

3

6
a

a9
60
6l
62

31
3l

276 69
276 70

' 71
-72

209
209

9
I

t3
13

66
E6

39
a:

95
96

26
26
27
2e

30 at
30 42
_ a3
- aa

307

-:209
209

9
9

I
9

209
,":

209
209

209

-:

?o9
209

29
30
3,1

32

9
9

9
9

209
209

339
aa:

lao
120

2r0 33
219 31

-36
-35

277 a7
277 36

-39
-ao

/tE
a3
a7
a6

307 E3
307 6a

-86
-35

2C3 67
283 66

-E9
-60

3 137
a37

r59
,t:

r53
153

123
123

13
13

569
569

2A3
2a3

r3
l3

6EA
oo:

243
,a:

607
ool

264
254

2e
,2

364
E6A

263
2e3

222
222

21
?1

9
9

9
I

9
9

9
9

9213 9
I 213 I

9
9

24 61
21 62
'63
'6'

3t 65
sr 66
'67
'56

52
62

a6 73
ac 7a. ,,6
-16

-7?
-?a
-?9
-to

9 213
9 213
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2 AUSGABEI{ UIIO EII{I{AHTTEil OER OEFFENTLTCHEil HAU3H LTE

2.T ilACH (OERPER

14tLL.

LFO AP? OER AUSGABEN 1 E IIINAHiGI{ I t{SGES MI

30/40 SONST. At{pASsUNcS}lASSN. U.PnOOUt(TtvE ARBETTSFOEPOERUNG

273
273

683
663

az
o?

1 2a1
1 23a

643
663

2Ä1
237

r olo
1 0t a

643
6E3

677
679

443
4 il3

333
335

2.O
2ao

6A2
682

t a5
t a5

SOZ I ALVER
S I CHERUI{G

LAENOER
zusafrilEit

273
273

ra6
ag6

/466
aa6

554
566

665
66A

460
a62

104
107

237
211

326
32A

BUiIO LAF ERP
NR

5 UNTERHALTUNG VON UNBE$'EGL. VERITDEGEIi
6 STAAY
7 GEME INOEI{/GV.
8 zII'EC(VERBAEI{OE

I
10
11
12

BEWTRTSCHAFTUNG OER GRUNOSIUECXE
STAAT
GEMEINOE'I/GV.
ZWECXVERBAENOE

r3
1a
15
t6

UEBR tGER LAUFENOER SACHAUFI!'AI{O
STAAT
GEITE INDEI{/GV.
2II'ECKVERBAEI{OE

17
r6
t9
20

EAUMASSNAHITETT
STAAT
GEUE INOEI{,/GV.
ZWECK VERBAENOE

EIIWERB VON UNBEWEGL ICHEtTi SACHVERiOEGEN
STAAT
GEME I I{DEI{/GV.
ZII'ECXVERBAENOE

ERWERB VOI{ BEIYEGL ICHEM SACHVERITDEOEN
STAA T
GEME INOEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

29 ERIERB VOII BETEILICJ.JI{GEI{
30 STAAT
31 GEMEINOEN/6V.
32 ZYIEC(VERBAENOE

33 ZAHLUNGEN AN ANO. BEREICHE U,UEBR. I!'ELT
34 STAA?
35 GEME TNOEN/GV.
36 ZS'ECXVERBAENOE

8r a

"t:
628
629

37
3g
39
ao

UNMI TTELBARE AUSGASEI{
STAA T

GEMETNOEN/GV.
2üECKVEPBAENOE

1 PERSONALAUSGABEN
2 STAAT
3 GEMETIIOEN/GV.
. ZWECXVERBAENOE

11
a2
a3
aa

ZAHLUNGEN AN OEFFENTLICHEN BERETCH
STAAT
GEirE I NOEtr,/cv.
Zü'ECKVERBAENOE

.5 BRUTTOAUSGABEN

.6 STAAT

.7 6EIlc INDEN/6V.

.6 ZWECXVERBAENOE

a9
50

62

. ?AHLUNGEI{ VON GLEICHER EBENE
STAAT
GEi,ETNOEN/GV.
ZX'ECl(VERBAEIVOE

53
54
65
55

BEREIIlIGTE AUSGABEil
STA AT
GEME I I{OEN /6V.
ZWE CKVERBAENOE

LAUFETIOE RECHNUNG
STAAT
GEi,ItE INOEN,/GV.
2WECX VERBAENDE

XAP t TALRECHNUI{G
STAAT
GEME INOEN/Gv.
ZW€CXVERBAENOE

. ZAHLUI{GEiI VON AI{OEEIER EEENE
STAAT
GEITIE t l{OEN,/GV.
Zü'ECXVEFBAENOE

59
70
71
72

I{E TTOAUSGABEN
3 TAAT
GEITC IilOEN/GV.
ZTYECKVEREAENOE

62
e2

69

":

55
o:

26,:

21
22
23
24

25
z6
2?
26

a2
a2

57
58

50

61
62.
63
5a

65
66
57
66

olo
olo

73
71

76

UI{MTTIELBARE EtI{NAHiIEN
STAAT
GEI"E I l{OEl{ /Gv.
2WECXVERBAENDE

2A 7

77 OARUNTEP GEBUEHREI{, ENTGEL?E
7A STAAT
?9 GET/EINOET/GV.
AO ZIYECI(VERBAENOE

-44-
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FUER SOZIALE SICA{ERUI{G U'{D FUER GEST.,ilI'{EIT. 3PORT, ERHOLU'IG

3CHAF?3GRUPPEr{
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?76

":.

396
396

396
396

395
395
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56
65
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2a
,:-
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242

330
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330
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326
326

329
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30/r2 NATURKAlASTROPHEN

I
2
3
a

5
6
7
a

7
7

2
2

9
ro
11

a2

13
ta
l5
16

69
69

17
ta
r9
zo

3il
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3a
a:

66
65

3
3

2a
26
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29
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3a
l5
36
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a6
16
a7
a6

a9
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6r
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55
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7a
76
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3
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3
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3
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2 AUSGASEI{ UIIO EIt'l{AHi/EI{ OER OEFFENTLICHETI HAUSHALTE

2.1 ft^Clr XoERPER

MILL.

EG

SO Z I ALVER
STCHERUNG

LAENOER
ZU SAiN4ENLFO

NR,
ART OER AUSGABEN ,/ EINNAHMEN

3O'3 FOEROEFUNG OER VEFI'/DEGENSBILOTJNG

LAF ERP

3 a 5 6

I PERSONALAUSGABEN
2 STAAT
3 GEME I NOEN/GV.
. ZWECKVERBAEI{DE

6 UNTERHALTUNG VOIII UNBEWEGL. VERTTDEGEI{

6 STAAT
7 GEMEINOEI{/GV.
A Z9{ECXVERBAEI{OE

9 BEWTFITSCHAFTUN6 OEF GRUNOSTUECKE
,! O STAAT
1t .GE|,GtiloEil/Gv.
.2 ZS'ECXVERBAENOE

r3
{a
15
16

UEBR IGEF LAUFEI{OER SACHAUFtrATO
STAAT
GEIrE INOEil/Gv.
ZWECX VERBAENOE

1 7 BAUMASSNAHMEI{
I A STAAT
19 GElr€lNOEIr,/GV.
20 ZWECXVERBAEI{OE

21 ERWEPB VON UNgEWEGLTCHEM SACHVERTEEGEN
22 STAAT
?3 GEME INOEH,/GV.
2' ZWECXVERBAE{OE

25 ERWERB vON BEWEGLICHEM SACHVERTDEGEN
26 STAAT
27 GEME INOEN/6V.
28 Zh'ECXVERBAENOE

29
30
3t
32

ERWERB VON BETEILIGUNGEN
STAAT
GEME I NOEN /,GV.
Zü'E CK VERBA E I{OE

33 ZAHLUNGEN ATT ANO. BEREICHE U.UEBEI. WELT
3{ S;AAT
35 GEME TNOEN/GV.
36 ZWECXVERBAENOE

o32

"r:

o32
o32

37 UNMITTELBARE AUSGABEN
3A STAAT
39 GEME I NOEN/GV.
10 ZWECKVEFIBAET{OE

.1 ZAHLUNGEN AII OEFFENTLICHEN BERETCH
42 STAAT
.3 GEME INOEN/GV.
11 ?üTECXVERBAEt{OE

676
676

9
9

I
9

9
9

o23

"r:

o23
o23

874
87A

90
90

90
90

9C
90

eo
90

91
91

9,r
91

91
91

a7
5S
39
60

51
62
63
6a

65
66
67
5A

45
le,
t7
a8

BPUTTOAUSGABEiI
STAA T

GEME INOEN/6V.
ZITECX VERBAENOE

19
50
51
52

/, ZAHLUNGEN VON GLEICHEßI EBEITE
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

53 BEFIEINIGTE AUSGABEN
5' STAAT
55 GEME TNOEN/GV.
56 ZWECXVERSAET{OE

LAUFENOE RECHI{UNG
STAAT
6EICE I NOEN,/GV.
ZWECK VERBAENOE

l(AP I TA LRECHilUNG
STAAi
GEII,IE I NOEN /GV.
Zü'ECKVEREAENOE

. ZAHLUI{GEN VOI{ ANOERER EBEI{E
STAA T
GElilE I NOEN /Gv.
2T!'ECl<VERBAENOE

69
70
71
72

NETTOAUSGABEN
STAA T
GEME I NOEN/GV.
Ztt,E Cl( VERBAEI{ OE

73
7a
7a
76

STAAT
GEI'E INOEil /GV.
Zü'ECX VENEAEIOE

1 910
I 9ro

6
6

I
9

6
6

77 DARUI{fER GEBUEHREil, ENTGELIE
7g STAAT
79 GEIYIE INOEN/GV.
60 ZII'ECKVERBAENDE

-46-
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FUEE SOZTALE StCHEPUilG UiIO FUEP GESTJI{(HEIT. SPORT. ERHOLUNG

SCHAFTSORUPPEN
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ll
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346

18
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13a
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EG
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a
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6

29 13
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- t5
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1 017
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455
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z3
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o4a
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1 2t1
1 241

65r*:
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a9
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51

a55
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69 55
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,t 3a
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2 AUSGABEil UNO EI]Ii{ Hi/EII OER OEFFEI{TLICHEI{ HAUSHAL?E

2.' I{ACH XOERPER

MILL.

LFO ART OEP AUSGABEN / EINNAHi'EN

.OO1 GESUNOHEIT, SPORT UNO ERHOLUNG

821
6A

7ar
12

13ä
t 3a

3 839
2 914

906
18

317
317

142
112

412
312

377

-,-.

6rt
a:

tl2
112

57e
57A

790
790

577
377

790
790

373
373

203
203

790
790

139
139

673
575

I I{SGESAMI
SOZ IALVER
SICHERUNG

LAENDER
ZUSAii}{EII9UNO LAF

3

ERP

a

EG

7

1 PERSOI{ALAUSGABEN
2 STAA'
3 GEME It{OEN/GV.
4 ZWEC(V€RBAENO€

6
7
a

UNTERHALTUNG VON UNBEWEGL. VERiDEGEII
STAAT
GEME ! NOEN /GV.
ZWECXVERBAENOE

9
io
11

B€äIRTSCHAFTUN6 OER GRUNOSTUEC(E
STAA T
GEME I iJOEN /GV.
ZWECKVERBAEIYOE

18 38r
3 a13

14 26a
701

!a l
373
257
70a

5a9
71

573
6

651
73

673
5

ao
a:

2

:

2

5t2
4Ea
674
363

18
3

1a

a
I
6

1a
15
16

UEBR t GEFI LAUFENOEFI SACHAUFI!'ANO
STAAT
GEi,IE t NOEN,/GV,
ZII'E CX VEPBAENOE

675
6{ I
67Ä
343

17
1g
19
20

STAA T
GEME I NOEN /GV,
ZII'ECX VERBAENOE

3 793
701

2 934
156

21 ERII,ERB VON UI,IBEWEGL I CHEM SACHVERTDEGEN
22 STAAT
23 GEiG II{OEN/GV.
2' 2ü,ECI(VERBAENOE

274
84

159
2

ERWERB VON BEWEGLICHEM SACHVERiDEGEII
STAAT
GEiTEINOEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

oa !
211
77 A

ERWERB VOI{ BETEILIGUNGEN
STAAT
GEF€!NOErl/Gv.
Z}I'EC( VERBAENOE

130
9r
39

33 ZAHLUI{CEN AN ANO. BERETCHE U.UEBFI. WELT
34 STAAT
35 GEME 

'I{OEN/GV.36 ZWECXVERBAENOE

37 UNMITTELBARE AUSGABEN
3A STAAT
39 GEi,IE t NDEN,/Gv.
.O ZWECXVEFIBAEilOE

37 605
I 176

11
a2
a3
aa

ZAHLUNGEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH
S'AA'
GEi4E IilOEN/GV.
ZWECXVER9AENO€

6 242
I 260
2 015

7

.5 BRUTTOAUSGABEN
46 STAAT
A7 GEMEINOEN/GV.
.8 ZWECXVERBAEI{OE

a3 487
13 435
29 111
4 311

I
1

6

ar9
55

7 Ä1

12

3 796
696

2 934
r56

27a
8a

r69
z

130
91
39

o31
202
77 a

3 409
2 a85

906
18

36 982
a 552

27 095
1 334

5 539
3 517
2 015

7

a2 521
12 069
29 111
1 3a t

5 /aO7

89i
aoa

1

37 ,111

11 a7A
2A 303
1 3aO

30 i73
6 329

23 r3r
I 12a

5 94 r
a 449
5 172

247

256
1 056
2 606

310

23 412
3 974

16 7a6
1 092

7
7

25
26
27
zo

29
30
31
32

o
o

27 095
133/0

57
5A
59
60

61
6Z
63
6a

a9
50

a2

. ZAHLUtrGEN VON 6LEICHEFI EBENE
STAA 

'GEiG INOEI{/GV.
ZWEC( VERBAENOE

5 Ar 3
1 000

BO8
1

53 gEREINTGTE AUSGABEN
3' STAAT
55 GEMEINOEN/GV.
56 ZWECKVERBAEIIOE

36 074
{2 435
2A 303

I 3aO

LAUFENOE FECHNUNG
STAA T
GEME t NOEN /GV .
ZWECXVERBAE NOE

30 320
6 662

23 131
1 121

(AP I TA LRECHNUNG
STAAT
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.I PERSONALAUSGABEN
2 STAAT
3 GEME II{OEN,/GV.
. ZI!'ECXVERBAENOE

5 UN?ERHALTUNG VON UNBEWEGL
6 STAAT
7 GEI,IE INOEN/GV.
A ZWECXVERSAENOE

1! 539
2 511

11 3t7
5E1

r4 539
2 5t{

11 3a7
6Al

vERItDEGEN 7
2
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7
2
6

9
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STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE
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I 5 GEME II{OEN/GV.
16 ZWECXVER.BAENOE
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22 STAAT
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2' ZWEC(VEPBAENOE
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GEME t NOEN /GV.
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30 STAAT
31 GEMEIflOEN/GV.
32 ZWECXVERBAENOE
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36 ZWECKVERBAENOE

2 027
I 6i 1

199
18

7
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5

5ro
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Ea6
37a

277
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1
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27 324
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STAAT
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53
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35
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GETE I NOEN/GV.
ZSECKVERBAENOE
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a 465

20 960
1 268

LAUFENOE RECHIIUNG
STAAT
GEi,E INOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

23 C70
I 630

i7 647
r o73

KAP I TALRECHNUN6
S?AA T
GEIt4E ! NOEN /GV.
ZI!'E CK VERBAENOE

4 340
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196

. ZAHLUNGEN VOAI ANOEPER EBENE
STAA T
GEME I NOEN /GV.
ZUIECKVERBAEI{OE
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2 053

250

69 I{ETTOAUSGABEN
7O S1AAT
71 GEI'E INOEN/GV.
72 ZWECKVEnaAENO€

27 a10
7 a95

18 497
I 016

73 UNMI ?TELEARE E t I{II'AHITEN
7' STAAT
7' GEIüEINOEN/GV,
75 ZIIIECXVEPBAEiIDE

22 317
3 769

17 .e9
1 059
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3
1

35
71

63
I
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27 al l
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20 960
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a 6Ä6
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20 ia9o
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7A STAAT
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3

ERP

1 6 7

Ä

a

I
2
3
a

5
7
a

I
ro
11
12

BEI!'IFTSCHAFTUNG OER GNUNOSTUECI(E
STAAT
GEME !NOEI{,/GV.
ZII'E CX VERBAENOE

76a
39

713
tt

I3 UESPIGEP LAUFENOER SACHAUFI!'ANO
1 A STAAT
15 GEMETNOEN/GV.
1 6 ZII'ECXVERBAENOE

PERSONA LAUSOABEI{
STAA T
GEME t NOEN,/Gv.
ZWECKVERBAEI{OE

UNTERHALTUNG VON UNBEWEGL, VEPi/DEOEN
STAA T

GEME!NOEN/GV.
ZTfECKVERBAENOE

17
,t8
19
zo

BAUMASSNAHMEN
SfAA T
GEME I NOEN /GV.
ZWECXVEPBAENOE

21
2Z
23
2a

ERWERB VON UNBEWEGL ICHEM SACHVERTTDEGEN
STAAI
6EME I iIOEN/GV.
Zü'ECX VERBAE I{OE

69
70
71
72

NETTOAUSGABEN
S TAA?
GEr,rE I r{DEt{ /GV.
ZX'ECX VERBAENOE

73 UNMIYTELBARE ETNNAHITEÄJ
7' STAAT
73 GEME IiIOEN/GV.
75 ZT'ECXVERBAEI{OE

2 a13
232

2 22a
a7

2 469
229

2 22a
17

629
64

660
5

629
55

560
5

753
39

713
tt

59

7

673

60?

669
55

607
7

432
ea

332
16

218
ag

r69
1

104
6

101
1

a

a

2
2

a3a
a5

332
16

21A
.B

r69
1

25 EPI!'ERB VON BEY'E6LICHEM SACHVERi,OEGEil
26 STAAT
27 GEMEIT{OEN,/GV.
28 Zü,ECKVERBAENDE

108
7

rol
1

29
30
3l
32

EIWERB VOI{ gETE!LIGUNGEN
STAA T
GEUE t NOEN,/GV.
ZWECXVERBAENOE

34
35
36

ZAHLUNGEN AI{ AilO. BEFIEICHE U.UE8R. WELT
STAA T
GEME I NOET{ /GV.
ZWECXVERBAENOE

1 07a
476
59E

37
3A
39
ao

UI{MITTELBARE AUSGABEtI
STAAT
GEt,tE ITOEil/GV.
zWECX VERBAENOE

7 396
I Ol r
6 326

5A

11 ZAHLUNGEN AII OEFFEilYLTCHEN BEFIEICH
12 STAAT
43 GEMEINOEN/GV.
.4 ZwECXVERBAENOE

.5 ERUTTOAUSGABEN

.E STAAT

.7 GEMETNOEN,/GV.
48 ZTYECXVERBAENOE

A9
50
51
52

', ZAHLUNGEil VON GLETCHER EBENE
STAA T
GEME INOEI{,/GV,
zrlrE CX VERBAE t{OE

53 BEREINIGTE AUSGABEN
5' STAAT
65 GEMEINOEN/6V.
56 ZW€C(VERBAENOE

7 1a3
I 219
6 367

63

LAUFENOE FIECHITUNG

9TAA T
GEME INOEN,/GV.
ZWECKVEREAEI{OE

5 oal
667

a 5a5
a3

KA9 I TALRECHNUNG
STAA T
GEME I NOEN,/GV.
Zll,ECKVERBAEI{OE

2 052
552

1 822
20

. ZAHLUNCEil VON ANOERER EEENE
STAA T
GEME I NOEN /GV.
ZI!'E Cl( VERBAENOE

2a
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452

1 021
a2a
598

7 333
949

6 326
5A

369
23a
129

5

2Ä
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144
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43
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"1.
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39.
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129
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7
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5

7
I
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1
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357

63

7
I
5

r a3
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7

.92
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77 OARUNTER GEBUEHREN, ENTGELTE
7S STAAT
79 GEiIE!NOEN/GV.
EO ZITECXVERBAENOE
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6 STAAT
7 GEI'IE I NOEN,/GV.
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9
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B€WIFTSCHAFTUNG OER GRUNOSTUEC(E
STAAT
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ZWECK VERBAENOE
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1A3
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13
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17

rB3

277
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26e
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a
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5
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452
ia3

9

.1 963
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1 718
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35r

32r
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o36
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r3 UEBRTG€FI LAUFENOER SACHAUFWANO
I /a STAAT
{ 5 GEPIEINOEil/GV.
1 6 ZTYECKVERBAENOE

17
1E
l9
20

BAUMASSNAHMEN
STAAT
cE^4€tNOEr.l/GV.
ZWECKVERBAEI{OE

79a
27

765
I

21 ERWERB VON UNEE$TEGL!CHEM SACHVEFTTDEGEN
22 S1AAT
23 6EMEINOEN/GV,
Z' Z9'ECXVERBAENDE

25 ER}IERB VON BEWEGLTCHEM SACHVERitr'EGSN
26 sla^Y
27 GEMEtT{OEI{/GV.
28 zWECXVERBAENOE

29 ERWEPE VON BETEIL!GUNGEX
30 STAAT
31 GEMETNOEN/GV.
32 ZWECKVEFIBAEilOE

ZAHLUNGEN AN AND. BEREICHE U,UEBR. WELT
STAA T

GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAE NOE

152
143

?

UNMt'TELBARE AUSGABEN
S TAAT
GEME t ilOEil /GV.
ZWECXVERBAET{OE

71
9

":
31

I
30

71
9

"1

3l
I

30

t1
12
,13

aa

ZAHLUNGEN AN OEFFENTLTCHEN BERET'CH
S TAAT
GEMEINOEN,/GV.
ZWECXVERBAENDE

2a6
233
,?

45
46
17
46

BRUTTOAUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN,/GV.
ZWECKVEREAENOE

2 209
473

1 730
3

33
31
35
36

37
36
39
ao

57
5a
59
60

61
62
63
6a

65
66
67
66

23
a:

25
z5

25
,1

25

{9
5o
51
52

. ZAHLUI{GEN VCX 6LE!CHER EEENE
STAAT
GEME I NOEN,/GV.
ZV'ECXVERBAENOE

53
5a

56

BERE INTGTE AUSGABEN
S TAAT
GEME I NOEN /GV.
2WECX VEREAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEI'EINDEN,/GV.
ZWECKVERBAENOE

(AP TTALRECHNUNG
STAAT
GEME ! NOEN /Gv.
ZWECXVERAAENOE

. ZAHLUNGEil VO'I AI{OERER EEEilE
STAAT
6EI4EINOEN/6V.
ZWE CKVERBAENOE

I{ETTOAUSGASEiI
STAAT
GEI{E I TI OE N ,/ GV .
Zü'ECX VERBAEI{OE

73
7a

76

STAAT
GEIqEINOEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

917
450
676

3

91r
59

6a6
2

381

69
70
71
72

25
25

6S
a2

r95
3

8AO
39A
aal

!

5A
3

":

220
l5

eo.

6A
3

77 OARUNTER GEBUEHREI{. EI{TGEL'E
78 STAAT
79 GEME IiIOEN/GV.
AO ZWECKVERBAENOE

-54-

2



FUEF 3OZIALE 3IC}IEPUI{6 UNO FUEF GESUNTHEIT

SCHAFTSGPUPPEIT

OM

SPOFT. ERHOLUI{G

lsozraLvERlLAErioER I I I

lsrCHERUNGlzusauuENl rNSGEsAMr I BUNo Irtltr
| 6 | 7 | r lz I

itolz SONSTIGES

I lsozraLvERlLAENoER I

I EG lsrcxenurcl zusrm.terl uro
llllNR'
lE | 6 17 I

15 9-{o
1a 1l
2 12

36
t

32
3

t3
ta
15
16

a3 21
122

al 23
a ?.4

ttl
I tnscesrur I euro ItllI r lz {

rAF ERP EG LAF ERP

ilol 1 FOEROERUNG OES SPORTS

67

93
a

a3
7

ao
5

32
3

107
25
a2

I
2
3
a

5
6
7
a

39r 37
el 3a

3a3 39
27 aO

19 a1
21 a2
21 a3
5 aa

a9
21
21

5

75 49
-EO
a51
-32

365 53

ta6 67
658

1ao 59
16 60

,t 79 61
37 62

rei 63
16 6a

2
2

":
63

7

,1

26
2

29
I

26
2

16

1a

a
a

107
27
d2

i3

r2

124
a

,09
12

123 17
2 16

r09 r9
12 20

1

1

:
1

635
201
a3a

50
17
33

a2a
225

"o1

462
227
654

a

54
1

53

a50
5a

364
31

a3
t

a1
1

401
31

343
21

350
5a

360
31

669
2iB
a32

175
16

lAO
t5

:
1

525
-26
527
r2a

129
-30
131
-32

60 33
17 3a
33 35

-36

667
253
a3.

aao
276
602

934
2?9
654

1

54
1

33

925
279
652

I

720
270
452

205
9

200

53
lo
!o

lo
,?

aao 45
a5 a6

364 a7
31 ae

oo
I

a

:

53

53
53

475
227
652

a

206
9

200

10
10 a5 5a

350 65
31 66

175
3B

181
46

g 6 a"
2A

350
54

292
3

s6
3

iA
9

a:

26
a

26 6a
165

ß67
2A 6A

3ao 69
aa 70

292 71
372

t5 73
? 7a

7a 76
I 76

31 77
-7e

2e 79
460

925
279
546

7a
a

63

63
53

a73

6t6

71
a

63

3

-55-

10,:

3 a 3 a5

3

33

2

12

2

2

9

2

7

2

2

2

i

2



t .rracaafl lrro ltllrrcr rr. ocrrfrrrto.fr r&EMrtt ttEa aottrl: tto.attt6. oa]to{t?. !r!r?. taauJre

t.t tarlta ro.rtal loratlactttlr
rr!L. or

LFD ART OER TU3GAEEI{ / EI]TNTHiGI{
302 tl:-vEA
S I CriERlJl{G

LAENOEF
zusalJt{€xI 

'{3GESAMI
BUND

2

LAF ERP
NR

6 ,

20r6 HOO{SClluLrLlxtREtr

o9t
ot:

lo
to

r PERSOiTLAUSIiABEN
2 StAA?
3 6EirE TNOEN/6v.
. UWECXVEPE ENOE

6 UTTEPHALTUNG VOil UilBEIYEGL. vERIioEGEI{
6 STAAT
? GETiEINDEN/GV.
t ZTGC(VEFB ENDE

9
ro
ll
12

BEü'IPTSCHAFTUNG OER GFUNDSTUECKE
S?AAT
GEItE ltiOEilr'Gv.
ZYIECXVERAAENDE

t3
!a
rü
t5

UEERIGER LAUFENOEF S^CH^UFWA'{D
STAA?
G€TC TNDET,/GV.
Zü'E C( VEFEAEI{OE

t,
tt
t9
20

EAUi,IASSNAHitEN
STAAT
6Er,lE I r{OEri /GY.
ZäECXVERBAENOE

21 ERII,EFB vol{ Ui{EEUIEGL I CHEM SICHVERTTDEGEN
22 STAA1
?3 GEIG tilOEr{/Gv.
2' ZUIECXVEFBAENOE

25 EFü'ERB VON EEMGL t CHEM SAO{VERiIICEGEN
2e sllAT
27 GErrlE INOEi{/Gv.
2t zi,Ecr(vEnElEr{oE

/.9 ./. IAHLUNGEN VON GLEICHEF EBENE
30 sral?
5I GEüEII{DEN,/GV.
62 ZÜECKVERBAENDE

STAAT
EEI/E I r{OEir /CV.
ZTGCXVERBAET"OE

LAUFEIOE FEC}I'{U]{G
STAAT
GETE INOEil./GV.
ZITEC(VERBAENOE

X P ! TALREC,I'IUIIG
slla?
GEIIE INDEN/GV.
Zü'ECXVERBAETOE

.3 ./. ZAXLUI{GEII YO'{ ANDEPER EBEIE

.6 STAA'
37 GEäEtI{OEta/6v.
3A 2ÜGCXVEPEAEilOE

39 NETTOAUS6 BEiI
70 StaAT
71 GEi4E tNOE[{/CV.
72 Z'GCXVEFBAEilOE

73
7a
73
7a

UTMI?IELEARE Et'{iI HI,IEN
STAAI
GE'G tr{oEil/trv.
ZITECXVEEBAEiIDE

29 EPü'ERB VON BETEILIGUNGEN
IO STAAT
3I GEMEIilOEN/GV.
32 ZWECI(VEREAEilOE

33 ZAHLUXGEN AN  NO. BEAEICHE U.UEBF. WELT
3J STAA?
13 GEMEtf,OET{/Gv.
36 ZTTECXVEFBAEilOE

37
3A
39
ao

SIAAT
GEilE I NOEN /6V.
,ÜECXVEPBAEI{OE

.I ZAHLUNGET A'{ OEFFENTLICHEN BEREICfl
az sTlAl
.I GEiCIXOEil/GV.
.. ZIYEC(VEFB ETOE

3 31r
3 3rt

459

"":

O8.

"r:

,r3
,":

327
u:_

aac
437

394
394

a5 gRUT?OAUS6T8ET{
a6 sllA,
a7 GEiTEI]TOEN/GV.
.A 2ü'ECXVEFBAENOE

5
5

3 095
5 095

630
6!O

30,:

53C
630

5r6
5ta

3 
'9t3 79r

267
267

3
3

t
za7
257

a5t
a":

7aa
,r?-

693
*,..

334
aa:

l!5
363

oa2
oa2

ö
5

776
776

oa2
o.a

3
3

5r8
5rc

3aE
5aa

I
I

12
12

9
9

t
t

0r
g1

2
2

?
2

9 6.8
I lae

31 6
,a:

L?a
I 171

E 79r
a 79i

!
3

63
üa
53
E6

67

69
50

6r
g2
63
3a

39a
39t

lea
394

l9a
!94

a
I

9
9

t
o

-56-

7? DAPUII'EF GEBUEHREiI, EI{?GEL"E
7C SYll?
70 GEiGtirDEit/Gv.
.O ZIIECXVEREAE'|OE

396
304

3

3
3

2
2

I
0

3
3



2 AUSEABEII UNO ETNTTA'{I,EN OER OEFFEN?L!CHEiI I.IAUSHALTE FUER SOItALE 3!CHERUI{S

2.2 TAC}I LAENOERN

irlLL. Oirr

GESUI{I}{EIT, SPORT. ERHOLUNG

BAYERN
tt
| 3aaRLANo I HAr,EluFG

tt
lsle

NR

LFO

9
10
ai
12

ART OER AUSGABEI! / EINI{AHII€II Ho, s?E i r9

3OOI SO2, SICHERUI{G, SOZ. (FIIEGSFOLGEAUFG..t!'tEOERCUTM.

10

432
r05
a25

164667
271
396

253
65

168

712
1a6
554

e

2a

721
226
a9a

1

61
30
5,1

696
596

924
924

"?
52

35
3

3r

SCHLESil!'. INTSDER-

990
697
27a
t6

iloRmH. -
hEsr -
FALEI{

3

HESSEi/
IHEIN
LANO-
PFALZ

6

lE^o€x- |

lwrrgc. Itt
16l

206
60

1'13
3

6 a3a
r ()69
a 35a

t5

399

201

2?9

BF EME IJ
IBERL rN
I twEsr )

II rr

1 PERSONALAUSGABEI{
2 STAAT
3 GEME I NOEN/Gv.
. ZWECKVERAAENOE

3ro
50

25r
9

373
120
5a3

9

5 UNTERH. V.UNBEWEGL. VERiOEGEN
5 S1AAT
7 GEMEINOEN/GV.
A ZTIECXVERBAEITOE

BFWIPTSCHAF T, O. GRUNOS?UECXE
S?AAT
GEi4= ITDEI{,/GV.
ZWECK VERAAENOE

2ö
2

21
2

ro9
{o
99

13
1a
15
16

JEBRtbER LFo. SACHAUFWANO
S?AA T

GEM€ t NOSN /GV ,
ZWEC(VEFIBAENOE

129

.,27

230
115
115

206
206

65

":

ro
{o

a23
13a
276
t3

3 977
6AO

3 29a
3

667
7e6
aa2

3 262
611

2 aa1_

552
374,,:

7i3
29?
450

430
263
165

457
323
531

321
z9

292

6a

:
I

,:
t:

aa
a

39
1

168
93
73

2

1a
9

I

30
7

,1

3A
5

,:
35
36

2

:

25r

o66

"":

76
,:-

r 3a
r 3a

2
2

a3
1

l1
2

52
r8
3a

a
I

i
3a

":

99
39
57

3

2a
I

21

293
412
181

269
a3

246

1?7
172

6

aa7
rl

529

,"?

ao:

3 aa8
I 493
3 eBA

7

3a9
166
200

r or2
161
a51

I

1 rE5
I 185

a2,:
17
ro
r9
2C

BAUMSSilAHMEIi
SI AA:
GEUEII{OEN,/GV.
ZWECKVERBAEI{OE

37 UNMITTELEARE AUSGAEEil
38 STAAT
39 6EMEITiEEN/GV.
4C 2II'EC(VERBAENOE

1t8
1O

r o6

2.

27
21

ERTVERB V.UNBEI!'EGL, SACHVERM.
STAAT
GEME,NOEil /GV,
ZI!'ECX VEFIBAENOE

25 SPWERE V.BEII'EOL.5ACHVERiDEG.
26 STAAT
?1 SEHEt{OEX,/GV.
ZE ZIIECXVERBASiTOE

9
2
7 ta

15
6

10

29 ERWERE VOh BEIEILIGUNGETI
30 STAAT
31 GEM:l{DEIr./Gv.
32 ZWECXVERBAENOE

33 IAHLUNGETS AN AIIO. BERETCHS
3' STAAT
3: OEIE INOEN/GV.
36 ZWECXVERSAENOE

1 5t 5
605
9rc

461
905
556

1r eao
2 agA
9 379

2

3 026
517

2 509
1

2 0a6
1 07a
1 0! I

a 30a
459

3 aaa

E3
6a
55
.C

BEREINIGTE AUSüABEI{
STAA I
GEME I NOEN /GV.
Zh,E C(VERBAENOE

2 0a5
450

1 273
19

a a27
2 9r9
4 a?o

t4

11 2oz
3 705

11 220
2

5 a70
r 336
a 31i

t5

5 437
2 059
. oal

a

a?9
130
!29

7a4
354
349

776
343
,,?

2 230
2 250

1 316
r 318

2 262
2 242

32

252
2A2

a66

'l66

a92
a92

906

"o:

, 457
I 457

a lga
a t3a

a3
2

a5

84

8a

1a ,1C,
2 495

11 219
2

6
I
6

12

:
5

a
1

3

656
367
2a.

637
7 a6
062

I

2
1

1

a
a

5
1

a

161
231
252

2

r 6a
,":

9A
9A

a
a

209
275
oe3

!5

260
59

r5
a6
a7
a8

ERUTTOAUSGABEN
STAA 1
GEME I NOEIi/GV.
ZWEC( VERAAE NOE

a 250
450

I 381

a o90
2 9r9
5 157

1a

. 329
I O35
3 .71

3

.1 :AHLU'IGEI AIt OEFF?L. BEREICH
A2 STAAT
43 GEME TNOEN/GV.
.. ZWECXVERSAENOE

250
r53
107

49 . ./ . ZAHL. l'ON GLE I CHER EBEilE
50 STAAT
51 GEMEINOEN/GV.
A2 ZYJECXVERBAEIIOE

LAUFET{OE RECHIIUNG
STATT
GEt ElitoEN/cv.
ZII'ECKVERBAEhOE

!6

9C6
906

r7 378
3 705

13 670
2

3 22?
1 523
1 702

2

"o:
2r9

6 69.
2 069
a 615

I

469
335

r5

t o55
343
6ll

20a 2653 3r75 5{9

ao7 6ea 2 450 196

2
t
1

a

3

577
523
a83

a77
a60
425

a

olo
o55
273

3

124
a9
87

604
A?A
211

a76

112
3

67
5A
39
60

61
62
53
6a

996
428
2t3

17

236
?51

g2

to9
399
t93

17

a9
22
31

2

5 260
2 Ba6
. 397

12

3 AA2
r oo5
3 166

3

77a
497
a9a

2

a?a
208
422

i3
3

!o

5
t
a

750
352
arl

699
499

/r OOE

a oo:

129
r29

335
335

200
200

666
466

70a
319
342

a 9a7
a 9a7

?o6
706

146
165

62

"1

273
273

XAP I TALRECHNUIi6
STAAT
GEME INOEN/6V.
zWECX VERBAENOE

1a?
?3
a3

I

?3
7a

76

99
aa
57

27
21

:
73
6a
al

1,15
35

":
t5

6

:

65
6ß
67
CA

. 
" 

ZAtsL.VON  I{OEPEK EBENE
STAAl
GETE : NOEN /G'J.
ZI?ECXVENEAENO!

633
7ta
660

2

86{
606
9er

z

016
340
356

12

665
aa2
a33

a

UI{MITTELBARE E INNAHMEN
S TAA'I
GEItIg I TIOEN /GI .
ZIIECXVEREAEilOE

a, 
'i2.

18

l,6?
73

7ß
.6

2 261
99

2 16r

973
700

I

352
ro6
246

1

54
27
21

a 95.
995

3 955
a

6 1?2
a 5,t7
3 65a

69
7C
71
7Z

ItE:'OAUSGABEN
S'AAT
GEME I,',iOEN,,5V,
ZWECKVERBAENOE

79a
a73
6to

12 339
e o99

ro 239

3 53r
573

2 460
I

3
3

269
269

7E
7A

705
12

683

165
5

l5t
I

-57-

oo7
?9

972
6

66
C5

77 OARUIi?ER GEBUEHREti. EI{TGELfE
?6 STA,qT
79 GEi,EIXOEN/GV.
AO Zü'ECXVERAAENOE

rtö
9

,t 68
17

25'
31

223

a71
62

a19

263
13

2.5
5

3ia
12e
149

1

:
1a

:
96
65
,1

22
I

21

6 t6,:

5

3

:

2

2

6

6

I
2

:
a

2
2



2 AUSGABEN UNO E!NNAHiG{ OEF OEFFENTLICHEN HAUS:IALTE FUER SO2IALE STCHERUNG. GESUNI'FIEtT, SPCRT, ERHOLUNG

2. 2 NACH LAEI{DERII

i{lLL. crü

I lscHLEs'w' I

laRT oER auscaBEN / ETNTJAHMEN lHoLsrElNl
tll
llrl

300 2 VERWALTUNG

BEFIE I CH

HESSEN

20
5

l5

23
10
12

.9
16

2

19
13

6

2ao
210

366
102
26A

216
74

142

a9 t5

2A

350
101
,":

IBAoEN- I I I
I wrrBc. I BAYERT'J I saaRLANo Itttl
16lllsl

NIEOER-
SACHSEN

!65
37

r29

a8a
124
360

42
1a
a:

a3
2a
19

.52
124
at:

30
2A

:

490
181
320

1

20
l9

1

17
17

60
1a
a6

r89
r 89

61
.A
a6

60
1a
Ä6

357
357

i69
149

8l
8i 354

t{oRoIlH
U'EST.
FALEN

3

RHE I Ti -
LANC-
PF ALZ

5

HAITEURG BREMEN
;;;;;;
(wEsr I

PEPSONA LAUSGABEN
STAAI
GEiIE I I{OEI{ /GV.
ZWECX VERBAENOE

149
31

1ra

ao7
a5

320

I O5a
170
89{

316
71

245

17 5
5!

125

397
B1

317

3 UNTERH. V. UNBEWEGL , VERITDEGEN
6 STAAI
7 GEMEINOEN,/GV.
8 ZWECKVERBAENOE

9 BEWIRTSCHAFT. O. MUNOSTUECXE
10 STAAT
... G€ME'NDEN/'GV.
1 A ZWECKVERBAEIIIOE

13
l4
13
15

UEBRIGEP LFO. SACHAUFWANO
STAAT
GEi,E ! NOE.N,/GV .
ZWEC(VEFiEA€NOE

ao
a5
23

9a
12
56

17
1a
t9
20

BAUMASSNAHMEN
SYAA T
GEME INDEN/'Gv.
ZWECX VEFItsAENOE

21 EFIIIIERB V . UT{8EWEGL. SACHVERM.
22 STAAT
23 GEME I NO€N /GV.
24 ZWECKVEFIBA€NOE

ERWERS v. BEWEGL. SACHVEQTTOEG

STAAT
GEME T NOET /GV.
ZWECX VERSAENOE

ERII'ERB VON BETEILIGUNGEN
STAAT
GEITEINOEN/BV.
ZWECX VERSAENOE

33 zAHLUNGSN AN ANO. BEREICHE

35 GEä'E INOEN/GV.
36 ZIIECKVERBAENDE

UNMITTELBAPE AUSGABEN
STAAT
GEMEINOEN/GV,
ZWE CKVERBAET!DE

162
35

1 ?a_

157
105
352

1 192
217
97A

197
61

,a:

a32
96

356

4A3
162
321

1

ZAHLUilGEN AN OEFFTL
STAAT
GEru INOEN/GV.
2WE CK VEPBAENOE

75,l

23
3
1

:

a
2
2

7
2

9
9

A

a
A

2

16
a

:

11

3

163
,":

426
128
297

I

54
It
n:

3ii5
ao:

2

:

6
5
1

I
4

25
26
2?
28

29
30
3t
32

69
70
71
72

2
1

I

37
3g
39
ao

a1
12
43
.A

6r
8r

3.7
a5

262

itB
27
20

2S
20

a

2
1

1

13
a6
17
aa

STAAT
GEME INOEN,/GV.
ZTIECKVERBAENDE

/. ZAHL.VON 6I-EICHER SBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV .
ZTYE CX V ERB AE IIOE

aa3
124
35A

503
18t
321

I

61
1A
a7

189
ia9

81
81

35A
354

30 1327ilE
50
51
52

54

56

57
äa
59
60

61

5Z
63
64

6;
66
67
6A

BEFIEINIGTE AUSGABEfi
STAAT
GEME INOEN/6V.
ZWE Cf, VERBAENOE

163
37

128

157
1ztr
352

1 19r
z4a
971

35t
102
263

20l
7a

,a:

LAUFENOE RECHI{UilG
STAAT
GEMEINOEN,/GV.
ZWE CKVERBAENOE

163
37

ar:

455
12a
332

I 188
2Aa
969
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2 STAA1
3 GEME I NDEI{ /GV.
I ZWECXVERBAENOE

6a
3

32

5 UNTERH. V.UNBEWEGL, VERiOEGEil
6 STAAT
7 GEME !NOEN/GV.
8 ZWECXVERBAEI{OE

BEU' IRTSCHAF T. O. GRUNDSTUECXE
STAAT
GEiI€ I NOEN /GV.
ZI!'EC( VEPBAENOE
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2ro
17
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o":
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ta:
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,a:
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aO:

1003A
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26
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3

2
2

a?
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:
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:

t:

r3

:
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t"1

aa7

13
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t5
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STAAT
GEI{E INOEii,/GV.
ZS'ECX VERBAENOE

t5
2
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t8
19
20
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STAA T
GEI.G I l{OEil./6v.
ZWECX VERBAENOE

2I EFIWERB V.UNSEWEGL. SACHVEFIM.
22 STAAT
23 GET,CIXOEil/GV.
21 ZtlrEC(VERBAENOE

25 ERWERE V. BEWEGL. SACHVERITOEG
26 STAAT
27 GErr,lE INOEil/6v.
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29
30
3t
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GEME INOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE
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3
1
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4O
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71
3
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3
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5o
51
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or:

:
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1a
13
a6

UEBRIGER LFO. SACHAUFü'A'{O
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:
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:

"r:
ar1

:
:

a":

a":

""1
,":
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:
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o:

:
:
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BEW I RTSCHAF T. O. GRUNOSTUECKE
STAAT
6EME I NOEN /GV.
ZI!'EC(VEsIBAENDE

UEBRIGER LFO. SACHAUFWAND
STAAT
GEM€ I NOEil /GV.
ZWECK VERBAENOE

17
18
.9
20

STAAT
GEME I(OEtr/GV.
ZWE CX VERBAENOE

EPWERB V.UNBEU'EGL. SACHVERM.
STAAT
GEME INOEN/GV.
2WE CT VERBAENOE

ERTVERB V. BEWEGL, SACHVERT}OEG,
STAAT
GEME t NOEN / GV .
2II'E CX VERBAENOE

ERWERB VON BETEILIGUNGEN
STAAT
GEru INDEN/GV.
ZWECKVEFSAEilOE

ZAHLUI{GEN AX ANO, BEREICHE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWEC(VERBAgNOE

UNMI;T€LBARE AUSGAEEN
S TAAT
GEME I NOEN /GV.
zWECX VER9AENOE

12
3
9

41 ZAHLUNGEft AN OEFFTL. BEREICH
42 STAA1
13 GEiNE I NOEN/GV.
.A ZWECKVEREAENOE

20
15

35
21
1A

a5
Ä6
A7
a8

BRUTTOAUSGAB€N
STAAT
GEME T HOEN /GV.
ZWE C(VEP9ÄEI{OE

a8
17
30

61
23
58

3007 LASTET{AUSGLE I CHSVERWALTUNG

14
12

2

20
t8

2

20
11

9

6

6

23
I

z2

2A
I

27

33
20
32

33
20
3,1

r8

a5
34
to

6

:
2a,:

t3
14
t5
15

2 3

:

29
30
31

32

12
3

:
12

3
9

21
22
23
2t

23
26
27
2A

33
34

36

3A
39
40

57
5A
59
50

6a
62
63
5a

65
56
5i
6A

2A

25

20

l5

2a
17
lo

a9
3A
11

11

1l

9
1a

9

a6
2,:

,:

a5
23
22

33
I

":

53
20
a:

20

6

:
25
,1

6
6

25

":
6
6

13

10

59
49
rl

to

11

to

6

t9
5C
51
52

. ZAHL.?OI{ GLSICHER EBEI{E
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWEC(VEFBAENOE

53
54

56

BERE INIGTE AUSGABEN
STAAT
GEi,IE INOEN,/GV,
Zü'ECX VERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAA T
GEüE I NOEN /GV.
Zü'ECK VEEEAENOE

KAP I 
'ALRECHNUNGSTAAT

GEi4elNOEN,/Sv.
ztvE cx v ERSAE i{oE

. ZAHL.VON ANOERER EBENE
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZW€CKVERBAENOE

NETTOAUS6ABEI{
STAAT
GETTEINOEN/G\'.
ZI!'E CK VERBA ENOE

a2
3

:

26
1?
25

25
1a
2a

I
11

9

14

26
1?
25

a5
23
a3

25
11
24

a9
a9
1l

ii9
19
a1

25
25

6

:
6

:

6

:
6

:

25,:
6
6

a9
a9

a5
23
43

59
7C
7a
72

i3

25
11

73 UNMITTELBARE E II{NAHi4EN
71 STAAT
75 GEI/E ! NOEIs/cv.
76 ZmCXVEETEAENOE

77 OARUI{7EP GEBUEHNEil, ENTGELT€
7g STAAT
79 GEi?EtNOEN/Gv.
60 ZWECI(VERBAENtrE

-62-

o
11

33
20
1a

?

5

2

I

43

I

2

6



2 AUSGABEN UNO EINNAHT{EN DER OEFFEilTLtCHEi{ HAU3HALTE FUER SOZIAI-E SIDHERUNG, GESUNI]I'{E:T, SPORT, ERHOLUNG

2.2 TACH LAENOERN

MILL. Ott{

NR.

69
70
?1
72

I I scHLEsü,. I

laRr DER ausGABEN / €INNAHMEN lxolsreroltll
lltl

ri ! EoER -

SACHSEN
NORORH..
II'E ST -
FALEN

3

HESSEI{
RHE IA]

LANO-
PFALZ

5

B AY ERI{
BERL IN
lwEsr )

tttt
ISAARL^NolHA;BUR6 lERErrEil I

llllI a I e I 10 I

3OO6 WTEOERGUTMACHUNGSB€HOEROEN

PERSONALAUSGABEN
STAAT
GEMEINOEN/GV,
ZWECXVEREAENOE

5 UtITERH. v. UNBEWEGL. vERITDEGEN
6 STAAT
7 GEME T NOEN/GV.
B ZWEC(VEFBAENOE

9
10
ll
12

BEITIRTSCHAF T. O. GEIUNOSlUECKE
STAAT
GEME T NDEN /GV ,
ZUIECKVERBAE NOE

13
1a
r5
16

UEBRIGER LFD. SACHAUFWANO
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECKVERBAENOE

17
la
a9
20

BAIJMASSNAHMEN
STA A'I
GEME IilOEN,/GV.
ZWECKVERBAENOE

21 ERWERB V.UNBEWEGL. SACHVEFM,
22 STAAT
23 GEME INOEN/GV.
2' ZWEC(VERBAENDE

25
z6
27
2S

37
38
39
ao

ERWERB V. BEWEGL. SACHVEEIiDEG.
STAAT
GEME I NOEN /GV .
ZWECKVERBAENOE

STAAT
GEru I ilDEN /GV.
ZI!'EC( VERBAENOE

29
30
31
32

ERü'ERB VON BETEILIGUNGEN
STAAT
GEME INSEN/GV.
ZT'ECKVERBAENOE

33
34
35
36

ZAHLUNGEN AN ANC. BERETCHE
STAAT
GEI'EINDEN/GV.
Zü'ECX VERBAENOE

11 ZAHLUNGEIi AN OEFFfL
.2 STAAT
.3 6EME I I{DEN /GV.
.1 ZYIECKVERBA€NOE

6
I

5 7

1

6
a

a
a

6
6

6
6

3
3

BEEIE I CH

45
a6
47
a3

BRUTTOAUSGABEN
STAA T
6E?rE!t{OEX/GV.
ZWE CX VERBAENOE

a9
50
51
52

I. ZAHL.VON 6LEtCHER EBENE
STAAT
GEI{EINOEI{/GV.
ZWECXVERBAENOE

53
54

56

BEREINIGTE AUSGABEN
STAAT
GE}E I NOEN /GV .
ZWECX VERBAENOE

LAUFE]{OE RECHNUI{G
SfAAT
GEtr4€ I NOEN /GV.
ZU'ECKVERBAENOE

XAP I TA LRECHNUNG
STA AT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

65 ./. ZAHL.VON AilDERER EBEiIE
66 STAAT
67 .GEI.EINOEN/GV.
68 ZWECXVERBAENOE

6
a

a

:

5
6

3
3

6

:

E
a

6

:

a
e

5?
5A
59
60

6a
62
53
64

3
3

3
3

6

:
a
a

6
6

NETTOAUSGABEI{
STAA T
GEME INOEN/GV.
Zü'E C I( V EhB AE N OE

6
5

73 UT{MITTELBARE ETNNAHITEN
74 STAAT
73 6EMEINOEN,/GV.
76 ZU'ECKVERBAENOE

a
6

77 OARUNTER GEBUEHREN. EiJTGELTE
7A STAAT
79 cEiTEtNOEN/GV.
AO ZIVECXVERBAENOE

-63-

IBAoE:! -

lwrrBG.
I

l6

I
I

a

?

5

:

2
2

5

6



2 AL|SGABEN I.'NO EINNAHMEI{ OEF OEFFENTLTCHEi{ HAUSHALTE FL'EE SOZTALE S!CHERUI{G, GESUT{OHE:T. SPORT. ERHOLUNG

2.2 NACH LAEfIOERN

ulLL. oi4

sCH r E SW.
HOLSTE I N

NIEOER-
SACHSEN

RHE IN.
LAI{O-
PFALZ

5

BAOEN -

WTTB6. AYERN
l{oRe.rH. - | |
lwEsr- lHEssEN I

IFALEN I I

lslrt

I

lB
I

I

SAARLANO HAi/BURG BPEi{E T

__i:....

BEFL TftJ

(wEs'r )

t8
t6

LFO
NR.

ART OER AUSGABEN / EINNAHMEN

3OO9 SONSTIGE BEHOEROEN IM AERETCH BER SOZIALEN STCHERUNG

,|

2
3
a

P ER SONA L AU SGAB E II
STAAT
GEME I NOEiI/GV.
ZT'ECKVERBAENOE

5 UN?ERH. V.UNBEWECL.VERITOEGEN
6 STAAT
7 GEMETNOE?{/GV.
A ZWECKVEFBAENDE

9 BEWIRTSCHAFT. O. GRIJNOSTUECKE
1 O STAAT
11 GEME INOEft/GV.
12 ZI!'ECKVERBAENOE

13
14
15
16

UEBRIGER LFO. SACHAUFWANO
S?AAT
GEi,lE tNOEt{/Gv.
ZWECX VEFIBAENOE

I 7 BAUMASSilAHMEX
I8 STAAT
19 GEirE INOETt/6V.
20 ZWECKVERBAENOE

21 ERWERB V.UNBEWEGL. SACHVERM.
22 STAAT
23 GEME I t{OEfl /GV.
2' ZWECKVERBAENOE

25 ERü,ERB V. BEII,EGL. SACHVEßIITOEG.
26 STAAT
27 GEME tNOEt{/cv.
2A ZWECXVERBAENOE

29
3C
3r
32

ERWEFIB VON BETE I L IGUI{GEIT
STAAT
GEME I T{OEN /GV .
ZWECX VERBAENOE

33 ZAHLUNGEN AN ANO. BEREICHE
3I STAAT
35 GEME INOEil,/GV.
36 ZWEC(VERBAENOE

37 UTM:T'ELBARE AUSGABEN
3A STAAT
39 GEMEIilOEN/GV.
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345
256
o61

66

2BO
i 35
1a5

5r 3
23.,
?ao

2

753
312
zao

1

119
22C
198

1

366
908
157
300

416
366
174

6B

117
146
692

62

269
25
27

I rr9
1 420
6 396

302

"":
97

499
27

r2a

420_

a:

665
391
206

6A

. 57A
8Al

3 597
tol

3 665
a30

3 192
43

2 02a
502

I 494
a8

7 190
1 a77
5 695

17

9 .71
1 596
7 096

762

6 tze
947

5 461
17

531
132
394

I 242
1 242

356
556

755
530
234

1

1 1Ze
98t
7 aa

2

60,
a67
*1

70
35
3E

tol
to1

202
202

399,,:

1 343
1 3A3

75A
75A

64
i

,?

ro6
ro6

206
208

173
Ä73

537
154
416

1 277
1 277

550
550

2 591
2 591

UNMI TTELBARE  USGABEI{
STAAT
GEME INOEtt/GV.
ZS'ECX VERBAEI{OE

o65
5a9
3r7

99

216
210
994

42

2
2

7

6

716
6i5
352
7AO

665
665

o6a
o6a

BERE t CH

3
3

a9
50
5i
52

723
501
473

2S

394
273
146

30l

zo

694
37

r a3

694
a

"r:
7AO
5AA
ao2
7A1

o79
654
459
101

7 a21
1 a2(,
5 300

301

3 2a5
430

3 152
a3

507
aag
9A6

93

6 104
667

5 213
276

2 625
136

2 715
3A

6 a77
430

3 zao
617

56
59
60

61

52
63
5a

55
56
67
6A

5 r59
632

a 497
12

a30
96

3a3

1 075
1 075
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a 887
1 Be7
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ZWECXVERBAEI{OE

t8
55

156
3

40
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217

66
ro9
523

35

22
12a
255

22

i3
112
166

1A

a9
459
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215

69
70
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GEME I r{OEr{ /CV.
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3ra
753
oa7

25

420
2Ea
137

329
22A
32A

3

337
aoB
915

29
3

493
6
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157
563
164

202
202

?o1
70t

lo
,9

7 355
1 31'
5 77A

266

3 223
306

z ag6
2a

6 a6?
1 137
5 019

tl

7 731
1 129
5 035

557

629
112
,"1

1 270
I 270

5a5
545

05r
96

932
24

a 3a2
349

3 942
to

5 337
95

4 647
594

3t 8
5l

,"1

935,": 453
/t53

I 430
r 430

61
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7
7
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STAAT
GEtE t iloEN /Gv.
ZII'ECl(VEFEAENOE
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15A
72a

59

2 8AO
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3 A6A
34
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279
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6
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3,t o
o22

55
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3 2a2
a6

2 066
1
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80 zyvEcxVERBAENOE
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a6

3 797
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4 757
81
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459
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425
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1 296
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6

7

3

3

2

a

a
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9
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t1
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2
I
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5
I
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7
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6

29a
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27 GEME I NOEN / GV.
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B AUMA S ST{ AHI,IE N

STAAT
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29
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3
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77
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i78
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69
35
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399
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ro6
ro6
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473
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1A?
l3
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24
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994
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1 571
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2 952
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a23
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2
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5 6A8
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'a2
a3
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a
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31
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GEME I NOEN / 6V .
zWECKVEPBAENDE
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3
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1
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124
133

tol
215
a18

58
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739
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292

2 476
157

2 397
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797

. 202
9

6 /ag8
472

5 259
766

3 32.
505
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95
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STAA T
GEI§IE INOEN/GV.
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340
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6A
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50
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451
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17
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346
376
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5

132
315
934

6A

3 339
791

2 779
95

5 329
1 217
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292

2 544
369

2 543
22

306
421
109

2A

5 472
1 311
5 700

766

934
171
725

62

4r5
466
90

a68
596
6aa
269

316
97

245
20

138
2.6
915

22

I 269
5 a,l

3 79A
a

a 426
370

a 545
6r o

a62
621
6ga

22

269
272
29A

158
174
193

2

21
21

a

a

o70
o70

502
37

,r:

oa6
218
2a5

10

33a
94

,,?

8la
66
o:

21
19

419
150
298

197
1aa
209

6

131
267
799

65

3 335
647

2 60Ä
aa

5 .70
aal

5 023
566

r03
r o3

921

817
677
aa7

I

oa6
9.1
165
a56

a5
a5

a
a

6
6

65 ./. ZAHL.VON ANOERER EBENE
56 STAAT
6? GEiNEINOEN,/GV,
6A ZIIECKVERBAENOE

I
aa

135
3

a

1a3
1?5

11

a
106
363

26

13
121
237

5

2
t1i
129

11

1

a30
677
200

5 073
1 219
3 647

a

at9
r39
279

497
497

2 066
2 065

2

69 NETTOAUSGABEN
70 STAAT
?1 GEME!NOEN,/GV.
72 ZWECKVERBAENOE

73 UI{MITTELBARE EINNAHMEN
7t STAAT
A5 GEMEINOEN/GV.
76 ZwECl(VERBAEflOE

916
r56
691

69

2 ?74
32a

2 359
91

605
1a

3a3
276

2 r6A

2 ! 45
16

. log
38a

3 7.7
7

i,t3
79

at2

30e
51

,o1

aa5
aa:

,r 396
,r 396

5 321
r 109
3 9.6

266

2 S?1
2ag

2 306
1A

303
3to
9AO

a3

997

462
e295

20

77 OARUNTER GEBUEHREN, ENTGELYE
7B SIAA'
79 GEtrClt{oEil/Gv.
80 ZIYECXVERBAENOE

844
147
a37

60

2 576
30.

2 146
65

3 298
5

3 032
261

932
66

s27
l9

68r
346
324

7

5

650
67

Oa/a

534

277
aa

,":
654
E5a

a2a
a2a

a 242
1 242

I

i

5
1
I

3

a

a

3

3

2

6

6

3

2
2

5
5
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aa
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NORORH
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3
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EERL t N
(ü,EST I

t{R
ART OEP AUSGABEN / E INNAHITEI{

4OO3 GESU!VT'HE t TSBElioEROEf!

SACHVERM.

BERE t CHE

1 PEPSOr{ALAUSGASEN
2 STAAT
3 GEME:NOSN,/GV.
. ZWECKVERBAENOE

5 UI{TEPH. V.UNBEtrEGL.VERITOEG€il
6 STAAT
7 GEMEINOEN/GV.
6 ZYJECKVERPAENOE

9 BEWIFTSCHAFT. O. GRUI{OSTUEC(E
IO STAAT
11 GEMEINOEft/GV,
12 ZWECKVEPBAEilDE

r3 UEBRIGER LFO. SACHAUFWANO
.. STAAT
15 GEMEINOEX/GV.
1 6 ZWECI(VERBAENOE

a7
r8
19
20

BAUUSSNAHT'ETi.
STAAT
GEirE I NOEN /cv.
ZUIEC( VERBAENOE

21
z2
23
2a

ERITERB V.UNBEII'EGL
STAAT
GEI{E INOEß/GV.
ZWECXVERBAENOE

al
2

6C

2A
1

27

,11

1?9

:

,"2

220

a8
2

a3
3

103
76
z5

35
34

72
62,:

6
a
2

o
a

2a
2a

2

2

4
3
1

2

9 ,:
25

3
3

6

5

2
2

25 Em,EPB v.gEüEGL.SACHVEFIITOEG.
26 STAA"
27 GErr€ tilOEN/Gv.
26 zWECXVERBAENOE

29 ERWLRB VOIi BETE I L IGUNGEN
30 STAAT
3I GEI,€ INOEN/GV.
32 ZWECXVERBAEI{OE

33
3a
35
36

ZAHLUNGEN AN ANO.
S?AAT
GETE INOEN/GV.
Zü'ECX VEPBAENOE

37
3A
39
ao

UNMITTELBARE AUSGABEil
STAA T
GEiG Il{OEt{/GV.
ZWEC(VERBAENOE

a1
42
it3
A'

ZAHLUNGEI{ AIl OEFFTL
STAAT
GEM€ INOEN,/GV.
ZWECX VEREAENOE

.5 SRUTTOAUSGABEN

.5 STAAT
a7 GEXEtNOETS,/6V.
.6 Z$'ECXVERBAENOE

83
67
15

91
75
a6

142
142

30

22

a3
75
a6

120
112

30

1a
14

€ll
7t
1a

1t4
ao7
a:

BERE I CH

35
I

3a

35
t

3A

227

222

a1
39

1

a1
39

1

29
,?

96
2

96

29
,1

10a
5

99

29a3
75
I

ao
39

1

3
3

a
5
3

a

2
2

2

?

5
3
2

9
B
I

7

2

59

5a
3

26
2a

?

a5
25
56

3

27

5A
2a
56

3

2a
54

3

422
92
a:

20
20

a9
50
51
3Z

. ZAHL.VOII GLEICHER EBETüE
STAAT
GEi'€ t NOEN /GV.
ZUIEC(VERAAEIOE

BERETI{tGTE AUSGABEN
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ZWEC( VEIIEAEßOE
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1

34
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6
6

6
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29
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6
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9t

6
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ZWECKVERBAEIiDE

34
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76 ZITECKVERBAENOE
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6
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3
1

2

3
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i
6
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:
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7
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:
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5
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7
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529

3 277
269
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37

a ll
16

375 3a9

27

829
59A
672
22

2a5
252
293

2

720
699
,9

1

149
,23

26

299
235

5Z
12

a7
51

6

21
21

,t 6a
r5a

39
39

4a
a2
a3
aa

ZAHLUNGEN AII OEFFTL. BEREICH
STAAT
GETiE INOEN/GV.
ZIEC(VERBAENOE

a5
a6
47
a8

BFUTTOAUS6ABEN
STAAT
GETIE INOE'{/GV.
ZWECXVERBAENO€

. ZAHL,VOIT GLEICHER EBEi/E
STAAT
GEi/E II{OEN/6V.
Zü'E CX V E RB AE I{ OE

aa3
27,:

37 UNMITTELBARE AUSGABET
3A STAAT
39 GEMEINOEX/GV.
.O ZWEC(VEPBAENOE

53 BEREIITIGTE AUSGABEN
64 STAAT
55 GEiG I i{OEN,/GV.
56 ZWECKVERBAEiIOE

LAUFEtiOE RECHNUNG
STAA T

GEME I I{OEN,/GV.
ZTGC(VERBAENOE

TE TTOAUSG BEN
STAAT
GEME INOEI{/GV.
Z}!'ECX VENBAENOE

?5
74

75

UI{M I TTE LBARE E I NllAHlrlEN
STAAT
GEiE INOEN,'GV.
ZWECKVERBAENOE

3 ()46
537

2 a56
92

2 t13
105
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t8

Ä 77A
673

. o93
6

23a
239
972

2a

227
354
o86
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z
6
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1 045
4 t35

9

6aa
a27
217-

355
l8a
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241
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aa9
,.?
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3 AO9
292

907
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a9
50
51
52

275
333
87a

5A

3 Oa t
7a3

2 701
92

5 ala
1 126
a 026

292

2 76A
2A9

2 461
r8

476
360
o92

2a

5 aa3
1 123
a 312

9

7 773
r 135
6 e7r

766

5a9
425
723

roo
,t oo

201
*,..

399
a":

546
37

'177

a ö73
a

2A2

ro6
ao5

20a
ao:

473,,:

6 200
I 127
5 5A9

765

390
132
297

I 006
I 006

a6a
,":

,43.
1 A3a

o63
r65
495

22

a o57
430

3 695
s

5 178
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a 438
6to

eag
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a21
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t 360
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a6a
1?2
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2

7A6
65s
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o22
920
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118
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a7a,,:

60
4

16

a
I
3

2

2
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59

247_

a2
63
EO

XAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME t ilDEf, /GV.
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114
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5
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6
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2 .36
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. Zü'ECXVEREAEROE

a3
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65
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16
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7 GEMEINO€N,/6V.
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13
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16
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7
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17
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23
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ZY{E C( VEPEAENOE
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25 STAAT
2A GEME INOEN/GV.
26 ZWECXVERBAENOE

29
30
3r
32

ERW€RB VON BETEILIGUNGEN
STAA T
GEUE INOEN/GV.
ZWE CK VERBAENOE

33
3a
35
36
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STAAT
GEME INOETI/GV.
ZWECKVERBAENOE

23
13
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45
26
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BERE I CHE

93
3A

27 6A

45

34
,to

2a
1

6
3
3

25
7

,18
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9

t6
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105
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27
27
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207

207
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207
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9
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6
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3
3

:

2
1

2
1
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1
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20

6
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3
3
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3
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7
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GEME INOEiI,/GV.
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16 STAAT
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21
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1
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1

4
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1
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3
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3
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59

1

r3

27
19
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4
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17
rel
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20
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PERSOI{ALAUSGABEN
STAAT
GEITIE I NOEN,/GV,
ZWECX VERBAENOE

3 Ul{TERH. v. UNAEürEGL, VERTTOEGE{
6 SIAAT
7 GETGINOEN/GV.
A zü'ECXVERBAENOE

9
1o
1l
12

BEWIRTSCHAF T. O. GRUNOSTUEC(E
STAA T
GEME INOEN/GV.
ZWECI(VERBAENOE

13 IJEBRICER LFO. SACHAUFT!'ANO
.I STAAT
{5 GEMEIilOEN,/GV.
I 6 ZWECTVERBAENDE

BAUMASSI{AHiiEN
SYAAT
GEi/E IIIOEN/GV.
2WECKVERBAENOE

2' EFü'ERB V.UNBEUI'EGL. SACHVERM.
22 STAAT
23 GEr,rE INOEr{/Gv.
2' ZWECXVERBAENO€

25 EPIVERB V.BET'EGL,SACHVERNDEG
26 STAAT
27 6EME INOEN/GV.
26 ZWECKVERBAENOE

29 ERWEAB VOT{ BETEILIGUNGEN
30 S'AAT
31 GEME TNCEN,/Gv.
32 ZWECKVERBAENOE

33 ZAHLUI{GEN AN ANO. BEREICHE
3{ STAAi
35 GETIE INOEN/6V.
36 Z$'ECXVERBAENOE

37
3A
39
ao

UNMITTELBARE AUSGABEN
STAAT
GEME TNOEN/GV.
ZI!'E CX VERBAE NOE

ZAHLUNGETI AN OEFFTL. BEREICH
STAAT
GEME INOEN,/GV.
ZWECXVERBAENOE

gRUTTOAUSGABEN

STAA T

GEME II{OEil./GV.
Zü'ECKVERBAENOE

a9
50
5l
32

/. ZAHL.VOII GLEICHEP EB€ilE
STAAT
GEITEINOEN/GV.
zWECKVEREAEI{DE

53
54
63
56

BEREINIGTE AUSGABEN
STAA T

GEME INOEN/GV.
ZWECi VERBAENOE

LAUFENOE RECHNUI{G
STAA T
GEME I I{OEN /GV.
ZU'ECX VERBÄENOE

KAP I TALRECHilUI{G
STAAT
GEilE!NOSIT/GV.
zWECKVERBAEr{CE

65 ./. ZAHL.VOI{  TOEREF EBEiIE
66 ST AT
67 cEr,tl[oEN/Gv.
6A Zü'ECXVEREAENOE

59
,o
71
72

NETTOAUSGABEI{
STAAT
GEiG I NOEIiI,/GV.
ZWECKVERBAENOE

?3
7a

76

STAA T

GEIT,E ll{OEN,/GV.
ZITECXVERB ENOE

at
a2
13
aa

.S
a6
a7
a6

5A
59
60

61

62
63
6a

77 OARUI{iER GEBUEHREN. ENTGELTE
7A STAAT
79 GEllE I l{OEil,/GV.
AO ZIIECXVERBAEilI'E
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1
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3

7A

72
6

39
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ao
1
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19

4

967
7S
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173
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6a
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'lOa:

a7a
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17 6
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27
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ERMRB V. BEIYEGL. SACHVEPiTEG.
STAAT
GEME I NOEN,/GV.
ZTTECXVERBAENOE
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S'AAT
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29
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32

33
3a
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35

20
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37
3A
39
ao

UNMI TTELAARE AUSGABEI{
STAA?
GEME TNOEN/GV.
ZWE CKVERBAENOE

2 0r 5
t1

1 962

41 ZAHLUTIGEN AN OEFFTL. BEPEICH
12 STAAT
43 GEME INOEN/GV.
1' ZS'EC(VERBAENOE

r9
7

12

50
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15

I

32
a

2a
I
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26
17

I
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STAAT
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STAAT
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ZWECKVERBAENOE
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2 (,6ä
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I 977
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36.
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a
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97
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2a5
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1a
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a5
a6
a7
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a5

30
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STAA 1

GEI'C t NOEN/Gv.
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!
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ZTiECXVERBAENDE

BEREINIGTE AUSGABEN
STAAT
GEiEtI{DEI{/GV.
ZlllECTVERBAENDE

16t
30

131

55
z:
3a

16a
53

ro:

19A
33

166

LAUFEIIOE RECHiIUf,G
STAAT
GEIÜE INOEN/GV.
ZTIECKVERBAENOE

73
21
o:

143
30

ar:
3?
2t
15

t 3a
33

10r

a3
5

79

116
29
o7

It6
29
a7

a3
6

35

115
29
86

5
I
3

6
6

63

,?

66
5

,:
r8

a9
50
31
32

53
6a
65
36

a7
6a

60

61
52
63
6a

65
66
67
6A

32

"1.

32
32

131
53,:

a:

31

5

:
a
t

:
t:

t:

69
70
71
72

. ZAHL.VOII A'IOERER EBEf,E
STAA I
GEttC INOEL/GV.
ZWECKVERBAEI{OE

I{ETTOAUSGABEI{
STAAT
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73
7a

76
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GEiG INDEi',/GV.
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160
30

130

197
33

n":

6

:
5
1

3

32

"1.

77 OARUI{TER GEEUEHREI{, ENTGELTE
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79 cEiG tr{oEr/Gv.
AO ZÜECXVERBAEI{OE

6

r8
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2 AUSGABEII UND EIXt{AHiGil OER OEFFEI{YLICHEI{ HAUSTIALTE FUER SOZIALE SICHERUIIG, GESUI{THEIT, SPORT, ERHOLUI{G
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6 STAAT
7 GElrlE ! NoEl{/Gv.
8 ZIECXVENBAENOE

9 BEYTIRTSCHAFT.O.GPUNOSruECXE
tO STAAT
11 GEr/€ INOEIT/6V.
12 ZIIECKVERBAENOE

r3 UEBRIGER LFO. SACHAUF$'ATO
.. STAAT
l5 GElrGlI{OEN/Gv.
I 6 2WECKVERBAENOE

17 BAUTI4ASSI{AHIrIEN

1 A STAAI
t9 GEl,lEl{OEt/Gv.
20 ZWECXVEPBAENOE

2' ER$'EFIB V, UNBEIE6L. SACHVEFM.
22 ST AT
23 GEiGINOEN/GV.
2' ZWECXVERBAEI{OE

25 ERü'ERB V. BEWEGL. SA'JVEPIICEG.
25 STAAT
27 GEME I NOEI{/GV.
2A ZWECXVERBAENOE

29
30
3r
32
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STAAT
GEiiEINOEt{/GV.
ZWECKVEFBAENDE

33
3a
33
36

ZAHLUNGEN AN ANO. BEREICHE
STAAT
GEITIE I NOEN,/Gv .
ZWECKVERBAENOE

19
!,:

3
{

a

6
t
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3

to
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17

1

:
a

13

,t3

9
1

2
I
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2
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a

3
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I
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SlAA T
GE|/E tXOgn/GV.
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^USCABEN 
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ta
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BREI{E
EERL t II
lwEsT ILI U

NR.
ART OER AUSGASEN / EINNAHMEN

4O13 FEII{HALTIJiG VON LUFT, ü,ASSER UNO EROE U.OGL.

PERSOI{ALAUSGAEEI{
STAA T

GEME TNOEN/GV.
ZTECKVEREAEt{OE

g UNTERH. V.UIIBEüGGL. VERITPEGEN
6 STAAT
7 GEIIETTOEN/GV.
8 ZY'ECXV€RBAENOE

lo
tl
12

BEUIIPTSCHAF T. O. GRUNOSTUECKE
STA A?
6EM€ I NOEN /GV.
,IYEcxvERBAENoE

r3
14
r5
r6

UEBRIG€R LFO. SACHAIJFWANO
STAA T

GEME INOEN/6V.
ZWECX VEQSAENOg

17
r8
r9
20

BAUMASSNAHMEil
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZII'E CK VERBAENOE

21 EFIS'ER8 V. UNSEIIIEGL
22 STAAT
23 GEi{E I i{OEN/GV.
21 ZU'ECXVERBAEI{OE

z3
23

20

a
a

2
2

9

:
2
2

3
3

3
3

3
3

6

:
2
2

a
4

5

:

E

6
125

19
19

aa
1t

to
to

5
5

33
33

ro
10

25 EPIIEFIB V.BEWEGL.SACHVEFIT,DEG
26 STAAT
27 6EME INOEil/6V.
2A ZWECXVERBA€ilOE

a5
a6
47
a8

29
30
3a
32

BRU?TOAUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWEC(VERBAENO€

EAIVERB VOfl BETEILT6UNGEIt/
STAA T
GEME I NOEN /GV.
ZTTEC(VERBAENOE

33 ZAHLUI{GEN AN ANO. BEFIEICHE
3' STAAT
35 GEME INOEH/6V,
36 ZWEC(VEREAEI{OE

37 UIIMITTELBARE AUSGABEN
3A STAAT
39 GEMEINOEN/GV.
.O ZI!'EC(VERBAENOE

41
12
a3
a4

ZAHLUNGEil AN OEFFTL
STAA T

GEME IIIDEII/GV.
ZWE CX VERBAENOE

SACHVERM

BEFIE I CH

t8
t8

125
125

12
12

11
al

1?a
nr:

9
9

75
75

2
2

2

63
13

38,:

49
a9

a9
a9

3
3

22
,:-

25
25

Äa
a4

25
30
30

a3
o:

33

6
6

3A
,1

2a
2Ä

14

B'
84

6
6

IB
t:

5

:
40
a:

73
,:_

64
54

a9
30
3t
62

. ZAHL.VON GLETCH€R EBEiIE
STAAT
6EME INOEN/GV,
zWECXVERBAENOE

53 BEREINIGTE AU56A8EN
5' STAAT
55 GEME INCEN/GV.
56 ZIYECXVERBAENOE

aa
,:_

3{
34

30
a:

5

25,:

30
30

2
2

2
2

73
7a
73
75

77
7A
79
60

25,: 3A
a:

27
27

o
ro

4
a

3
3

a9
a:

37

'l
57
5A
59
60

61
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63
6A

65
56
57
66

LAUFENOE RECHI{UI{G
STAAT
GEME I I{OEN /GV.
ZII'E CK VERBAE NOE

KAP t TALFIECHNUNG
STAA T
GEI$EINOEN/EV.
ZWECX VEFIB AE I{OE

. ZAHL.VON ATOERER EBENE
STAAT
GEi/E I ilOEN,/Gv.
Zü'ECKVERBAEI{OE

69
70
71
72

NETTOAUS6ABEÄI
SlAA T
GEi/Ell{OEN/Gv.
ZU'ECXVERBAENOE

LJNMIYTELBARE E tNNAH'EN
STAAT
GEIrG t liOEN,/Gv.
ZII'E CI(VERBAE NOE

6

:
2

:

2
2

4A
a6

5

5

19
,:

OARUNTER GEBUEHREI{
STAA T

GEttG TNOEI{/Gv.
2IYECXVERAAEiIOE

EN TGE L TE r8
16

-106-

13
13

11

2

3

:

3
a3

2

:
2A
,:

3

:

3



iT

l3o{LE!ü. l.rtEocP- li.moH. - |
rR? o€R ru3craEx / gtrrxar{,Er l}.olsTEtils^cHsEr liE37- |HE33EX

I I lF^LEx Ilrlalrl.

? ruro{Er uio EtxxrH}Ei otEF oEFFEITLtcHCt l.rxrSa{AL?E FUEF llLU.rXC, rltlEX3o.AF? UiO rul,Tlr

2.2 rlo{ LlElIrRlt

TILL. EIi

FHEIX
LltaD-
PFALZ

3

l3^oEr-lllllteertr
lrrrrc. lE^yEpx l3^^el^xolH^El.tc lmErcr I liEs?trtllll
!...:_... ! _..:.... !...:.... !...:.... !..::.... ! -.::..

LFO

ao
3a
67
aa

20la HocxtcHul(Ltilt(Ex

I PERIT'X L US'iIEEi
2 S?llt
3 6ErGtilOCX/Gv.
a zü,EcxvEEElEroE

3tll r
GErf, riloEr/6v.
t\l,EcxvEnSAExDE

LTUFE'{OC RECflNUTG
tlllt
GEiC tXOCi/GV.
ztEcxvERSl€xo€

al xEYrolu36lSEr{
70 ITAAT
71 CErC ltoEfr/Gv.
72 l'üECxVERgAEirOt

,t
7a
,a
?a

utrrat ??EL3^R€ € I xtr^HrlE ,{
3tllT
GEE TXOEX/6V.
lüECXYEP'AEiO€

ut?EFfl . v. urqEiEGL. vEPr'pEGEi

AEFE t C}IE

./. ZAHL.YOI{ GLEICHER EgEI{E
3TAAT
GErE Irlt Eir/6v.
l:ÜEC(VERBIET{O€

3a3
3a3

202
202

799
?99

to7 rat
ta:

a9a
a9.

50r
60t

242
242

t3l
3a!

205
iloE

ro
ro

ta
t6

zaa

"r:
a63
463

320
a20

rto
rto

2c.
24.

293
203

a3a
3!.

gO.
go.

174
174

ac2
2C2

292
292

503
303

t6a
t6a

c72

"r?

357
aa:

53
o:

rca
aa

3
3
7
t

30
loSTAAT

GETC TTOEIT/GV.
ZtlE CK VEFB lEfrlrE

9
ro
lt
12

€Eü'I RTsCH F T. O. EPUNOS?UE CXE
Stalr
GE!jC tXt €X/Gv.
ZT'E CX V EREAE 

'{ 
OE

t3
ta
r3
t3

UEERTGEP LFO. SAC}' UFT'AXO
STAAT
GE|,C I rt Eil/GV.
ZT'ECXY€RB ETO€

30

":

l2
t2

r 7 EAt jtas3ilHt/cx
ra sllll
t0 oErc trat €x/Gv.
20 liEC(VERAIEilOE

9r
,:

r33
t":

a2
a2

a2
a2

a3

":

20

'2_

3Ot*:

a3
IJ

a9
a:

36
a:

61

6i
33
33

2a
2a

3ea*:

Oaa

"a:

436
a3a

.o(,
aoo

ol
ot

2
2

It
t:

20

i
2

1

30,:

21 ERilERA V.Uf{9E|C6L. S CHVEPii.
zz sllar
23 oErErXt€X/Gv.
Z' Zü'ECTVERBAE'{OE

A: ERXERS Y.BEIEGL.SACHVER;'OEG.
23 SlllY
27 GErftioEn/Gv.
26 :IECXVEREAEXOE

E9 ERi|ERA VOil BE?EILICUXGEX
30 sYlal
3i GEiE tiltxx/Gv.
3A ZGCXYERB EXO€

33
3a
33
s6

ZAHLUTG€'{ Iil AI{O.
3?ll?
GEilC t ,loEri/Gv.
UJiECTVEReIEl{O€

13
i6

673
or:

t50

"":
36t
3at

r3a
tt:

a3!
at:

3l t
9t t

ta
ca

199
,":

70e
7oc

a35
aa:

170
t.2

a16
435

lrt
e36

3ao
ar:

430
a3g

6la
6a3

t6r

"":
r@3
r oo3

3tr
3ar

a30
a@

to3
aoa

aü
a:

t97
t97

tao

"a:

r 2!a
r a63

7aa
2aa ata

ür2
,"1

2to
?to

17
17

a20
.20

36
t:

it
(t

53.
üaa

t3
ra

2a9

"r?

aa7
1a7-

oa
ura

etl
"r:

tar

"a:

22'

"rl
242
n:

,a7
ta7

iB6
t3t

21a
zla

29
,:-

?

:
37
3a
!9
aO

utlrt ITELEIPE AU3CleEr{
S'AA T
6EflE I ]{OCr{/Gv.
ZlEC(VEEEAEiII'E

.I ZAHLUTGEI{ AX OEFFYL. 
'EREtCHa2 3TllT

at GEiGt]larEtr/cv.
aa türEcxvERglExoE

aRu?toruac^lErr
l?ll?
cEriE !toEi/cY.
züEc(vEFaAErar€

z
2

a00
ato

!or
603

601*:

3ae
,a:

r65
t":

67
t:

aat
aa!

EOa
60a

90a
904

a70
a7O

ta
aa

tt,:

ol
ot

t2a
324

rot
r06

6Ca
It.

a7

'1.

9.3
643

o2a
oaa

a3
a3

ia
aa

?aa
ec3

a6
aa
a7
at

a9
60
lr
62

c!
la
ga
oa

E7
g6
G9
o

3t
a2
a!
aa

3
3

27

'1-

27
27

EI
ta

3a
3a

a6c

3
3

XAP ITALPECHTf{G
s?ll?
oErc r xoEx/Gv.
zrEcxvEFSaEr(x

7e

":

/. zlflL.vor lrioEPEF EaEiE
3YA T
GEE tXt Cr{/GV.
Z:ÜECXVERE E]IDE

0a

":

l'r a
3ra

al

3
It

6r3
g!c

aai
t5l

0ar?

"a:
aa?
132

264
26a

gE.
9c.

ta3

"a:

2
2

77
7a
7a
ao

3a3
laa

EO7
l(»

aot

-:

r eag
r 249

-107 -

llll?
oaE tit cri/Gv.
l'tcrYERlarxr

EIICILYE t29
,23

aao
2.O

a.o
aa:

ao6

-:
alr
,t:

,el
t2l

!

:

3
B

I
3

2
2



Bund, Länder, Gemeindenr/Gv., Zweckverbände

Bund
I,AF
ERP-Sonde rve rmögen
Länder (einschl. stadtstaaten)
Landeskrankenhäuse r
Hochschulkl iniken
Ve rso rg ungskrankenhäuse r
Gemeinden,/Gv.
Krankenhäuser der Gemeinden
Zweckverbände
Krankenhäuser der Zweckverbände

Soz ialve r s icher unq

Kr anke nve r siche r ung

AI lgeme ine Ortskrankenkassen
Landwi rtschaf tliche Krankenkassen
Bet r i ebskr anke nkassen
Innungskrankenkasse n
Ersatzkassen für Arbeiter
Ersatzkassen für Angestellte
Seekr ankenkasse
Bund esknappscha ft

Un fal Ive rsicher ung

Gewe rbliche Berufsgenossenschaften
Landwi r tscha f tL iche Be r uf sg eno sse nscha f ten
Geme ind eunfallversicher ungsve rbände
Eigenun fal tversicher ung
Fe ue rwehrunfal Ikassen
Ausfüh rung sbehörden

Rentenve rsiche rungen

1 Anzahl

Altershilfe für Landwirte
Landwi rtschaf tl iche AIte r skassen

Bundesanstalt für Arbeit

Träger der öffentlichen Zusatzversorgung

Insoesamt

der erfaßten öffentlich Haushalte

13 123

1

1

1

1l
62
22

2
9 185

558
3 149

31

r 356

1 204

270
19

743
155

8
7
1

1

95

35
19
13

9
6

13

22

Bundesversicherungsanstalt für Angestellte
Bundesknappscha ft
Bundesbahnve rsicher ungsanstalt
Lande sve rs iche rungsanstalten
Seeka sse

1

1

1

18
1

19

l9

25

It=gg9
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Staatl iche
Hau shal te

n

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs
Veröffent-
I ichungs-

nummer

3002

3003

3004

300s

3006

2 Zuordnungsschlüssel für den TabelIenteiI

2.1 Aufgabenbereiche
2. I . I Aufgabenberei ch Sozi al e Si cherung

Soziale Sicherunq. soziale Kri fol oeauf qaben. l,l i ederqutmachunq

Summe 3002, 3010, 3018, 3028, 3037, 3042, 3044

Yerygl!grs
Summe 3003 bis 3009

Personal- und sächliche Verwaltungsausgaben der Behörden, ämter
und sonstigen Verwaltungsstellen und gegebenenfalls Bauten und
Beschaffungen. Andere bei den Verwaltungsstellen veranschlagte Ein-
nahmen und Ausgaben für laufende Zwecke usw. sind den ihrer Zweck-
bestirmung entsprechenden Funktionen zuzuordnen.

Versicherungsbehörden .....
Bundes-, Landesausführungsbehörde für Unfal lversicherung

Eigenunfal lversicherung der Gsneinden

Bundes-, Landesversicherungsant, Versicherungsant der Stadtstaaten

Landesaufsichts-, Prüfungsamt für Sozialversicherung

Oberversicherungsamt, Versicherungsamt

Verwaltungskostenbeitrag zum Gemeindeunfal Iversicherungsverband.

AI Igeneine Sozi alverwaltung . .., .

Sozial ant, Sozialhilfeverband, Landeswohlfahrtsverband

Ant für l{ohlfahrt und Sozialhilfe
Fürsorgebehörden/Soz i al'inter der St ad tst aaten

Landesamt für Jugend und Soziales

Landessozi al amt

Landesamt für Vertriebene, Amt für Vertriebene und Kriegsge-
schädigte der Stadtstaaten

Hauptfürsorgestel le für Kr iegsbeschädigte und Kriegshinterbl iebene

Sozi al h i I feverwal tung

Al Iganeine Verwaltungsangelegenheiten des Sozialantes

Verwal tung der KriegsopferfÜrsorge

Vernaltung der Vertriebenen- und FIüchtl ingsangelegenheiten

Vervaltung des }{ohngel des

Verrvaltung der sonstigen sozialen Maonahmen.

Jugend'änter . ..
Land esj ugendamt

Jugend'ämter der Stadtstaaten

Jugendbehörden

Jugend ant

Kommunal e
Haushal te

3001 2

?LI

2t?

213

214

4 ohne 460

408

400

407

?t 400, 407 bis
409

Versorgungs'ämter ...
Landesversorgungsant, Versorgungsant

Vemaltungskostenerstattungen an Sozi alversicherungsträger
sem. § 2Ö Bundesversorgungsgesetz (BVG).
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2 Zuordnungsschl üssel für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2.1. I Aufgabenbereich Sozi ale Sicherung

Veröffent -
1 i chungs -

nummer

I Staatl ictre I Kommunal e

I Haushalte I Haushalte

tffi

300 7

3008

3009

3010

301 1

3012

3013

L asten au sg I e i chsverwa I tung

Bundesausgl ei chsamt, Landesausgl ei chsamt

Heimatauskunftstel Ien und AuskunftsteI1en

Vertreter der Interessen des Lastenausgleichsfonds
Vororte für Betriebsvergleiche
Ausg I ei chs amt .

l,l i eder gu tmachu n gsbehörde n

E nt schäd i gun gs ange I egenhe i ten

Laldesamt/Amt für Ili edergutmachung

Landesentschäd i gungs amt

Landesrentenbehörde.

Sonstige Behörden im Eereich der sozialen Sicherung
Bundesamt für die Anerkennung ausländischer Flüchtlinge
Bundesdienststel len des Bundesnotaufnahmeverfahrens

Deutsche Dienststelle für die Benachrichtigung der Angehörigen von
Gefallenen der ehema'ligen deutschen [4ehrmacht

Erstattung von Verwa'ltungskosten an die Bundesanstalt für Arbeit
für die Durchführung des Bundeskindergeldgesetzes

Zentralstel le für den Bergmannsversorgungsschein.

§sziqlycrsieheruEs-c!0sshlic0IiEb-Arbe!.!slssenyers iEheru!s .

Surrne 30ll bis 3017

Rentenversicherung der Anggstellten und Arbeiter
Einnahmen und Ausgaben der gesetzlichen Rentenversicherung der
Arbeiter und der Angestellten

Zuschüsse an die gesetzliche Rentenversicherung.

Knappsc haft svers'i cherung

Einnahmen und Ausgaben der Bundesknappschaft

Zuschüsse an die knappschaftl iche Rentenversicherung/hütten-
knappschaftl iche Zusatzversicherung im Saarl and.

Unfal lversicherung .

Einnahmen und Ausgaben der gesetzlichen lJnfallversicherung
Aufwand des Bundes und der Länder als Träger der Unfallversicherung
nach der Reichsvers'icherungsordnung

Fremdrenten in der Unfallversicherung
Zuschüsse an

die Seeberufsgenossenschaft für die Ulfallversicherung der
Kleinbetriebe der See- und Ku-stenfischerei

die Träger der Iandwirtschaftl ichen Unfal Iversicherung.

2t5

2t6

?19

22

221

222

223

409
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2 Zuordnungsschl üssel für den Tabel l entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.1 Aufgabenbereich Sozi ale Sich€rung

Veröffent-
I i ch ungs-

nummer

I Staatl ictre I Kommunale
I Haushalte I Haushaltelrtffi

3014 Kr ankenvers i ch er ung

Einnahmen und Ausgaben der gesetzl ichen Krankenversicherung

Leistungen und Erstattungen an die Träger der gesetzl ichen Kranken-
versicherung (ohne knappschaftl iche Krankenversicherung) :

Krankenhilfe an Heimkehrer

Krankenversicherung der Landwirte

Krankenversicherung der Studenten

Zuschüsse an die Allgemeine Ortskrankenkasse, Innungs- und Be-
triebskrankenkassen nach dem Selbstverwaltungs- und Krankenver-
sicherungsangleichungsgesetz Berl in.

301 5 Arbeitslosenversicherung .

Einnahmen und Ausgaben der Bundesanstalt fijr Arbeit
Bundeszuschüsse an die Bundesanstalt für Arbeit.

3016 Altershi lfe für Landwirte

Einnahmen und Ausgaben der Iandwirtschaftl ichen Alterskassen

Bundeszuschüsse zur Förderung der Altershilfe für Landwirte.

301 7 Sonstige Sozi alversicherungen

Einnahmen und Ausgaben der Zusatzversorgungskassen des
öffentl ichen Dienstes wie z.B.:

Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder, Karlsruhe

Versorgungsanstalt der Deutschen Bundespost, Stuttgart
Bundesbahnversicherungsanstalt, Abt. B, Frankfurt/M.
Pensionskasse Deutscher Eisenbahnen und Straßenbahnen, Köln

Künstl er-Sozi al kasse, t'li Ihelmshaven

Zahlungen nach dem Frerndrenten- und Auslandsrenten - Neuregelungs-
geset z;

Zusatzaltersversorgung für Arbeitnehmer in der Land- und
Forstwi rtsch aft .

3018 I g!!] i gl:,-§sr! 9l:- s!q-!-u99!.dU lI9
Summe 3019 bis 3027

K i ndergel d

Kindergeld nach dsn Bundeskindergeldgesetz.

Leistungen des Bundes fÜr Aufwendungen nach dem Mutterschutzgesetz
und für das Mutterschaftsgeld.

}.lohngel d

Leistungen nach dem Wohngeldgesetz.

224

226

229

225

23

231

?32

233

41 ,43,45,469,
47 0 ,475 ,49

3019

3020

302 I
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2 Zuordnungsschl üssel für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.1 Aufgabenbereich Sozi ale Sicherung

Veröffent-
I ichungs-

nurmer

I staatt icne I Kommunat e

I Haushal te I Haushal te
I Funktion I Gl iederunq

3022

30?3

30?4

3025

Sozi alhi Ife . ..
Leistungen nach dem Bundessozialhilfegesetz z.B

Ausbildungshilfe, Blindenhi Ife, Eingiiederungshilfe für Behin-
derte, Hilfe für werdende Mütter und !{öchnerinnen, Hilfe zum
Aufbau oder der Sicherung der Lebensgrundlage, Hilfe zum Le-
bensunterhalt, Hilfe zur Pflege (Pflegegeld), Hilfe zur [,,leiter-
führung des Haushalts, Hilfe zur Uberwindung besonderer sozia-
ler Schwierigkeiten, Krankenhi Ife, Tuberkulosehi lfe, Vorbeu-
gende Gesundheitshi lfe.

Sonstige Aufwendungen und Leistungen z.B.:
Aufwendungen für die Einbeziehung der in Werkstätten beschäf-
tigten Behinderten in die Sozialversicherung

Erstattung von Sozialhilfeaufwendungen, die den Gemeinden
durch die Aufnahme von Asylbewerbern entstehen

Fahrgeldausfälle für die unentgeltliche Beförderung Schwerbe-
h i nderter

Krankenversorgung der Unterhaltshilfeempfänger
Leistungen (Renten, Heilbehandlung) an Impfgeschädigte nach

dem Bundesseuchengesetz

Pflegegeld an Zivi lbl inde

Sozialhilfe für Deutsche im Ausland

!.lei hnachtsbei h i I f en an Soz i al h i I f eempf än ger.

Einrichtungen der Sozialhilfe des öffentlichen Bereichs ........
Aufnahmeeinrichtungen für Asylbewerber

Eigene Einrichtungen der staatlichen Träger der Sozialhilfe,
z.B. : Alten- und Pflegeheime, Behinderteneinrichtungen

Staatliche Förderung von Einrichtungen der kommunalen Träger der
Sozialhilfe

Erholungsheime, Einrichtungen der Kriegsopferfürsorge.

Förderung der freien !,loh'lf ahrtspf lege ...
Beiträge und Zuwendungen zur Förderung der Freien I'lohlfahrtspflege
und deren Einrichtungen, z.B.:

Spitzenverbände der freien llohl f ahrtspf I ege (Arbei terwohl f ahrt,
Caritasverband, Innere Mission, Rotes Kreuz u.a. )

Be.itrag an das Internationale Komitee des Roten Kreuzes

Deutsche Hilfsvereine im Ausland

Deutsche Seemannsheime im Ausland.

Jugendhilfe ...
Allgemeine Jugendhilfe auf den Gebieten des Jugendwohlfahrt-
gesetzes/2.8.:

Freiwi I lige Erziehungshilfe und Fürsorgeerziehung

Maßnahmen der Jugendfürsorge (2.8. Erholungsmaßnahmen)

Beihilfen an jugendliche Zuwanderer für ihre Schul- und Berufs-
ausbi ldung (einschl. Umschulung und Fortbi ldung)

Leistungen nach dem Unterhaltsvorschußgesetz.

234

235

?36

?37

41, 49

43

470

45
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2 Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil
2. I Aufgabenbereiche

2. l.l Aufgabenbereich Sozi ale Sicherung

Veröffent-
I ich ungs-

nummer

I Staatl iche I Kommunate

I Haushalte I Haushalte

t@
3026

3027

3029

3030

Einrichtungen der Jugendhilfe des öffentl ichen Bereichs

Anstalten und Einrichtungen der staatlichen Träger der
Jugendhilfe, z.B.:

Einrichtungen der freiwilligen Erziehungshilfe und der FÜr-
sorgeerziehung, Heilpädagogische Heime, Kindergärten,Kinder-
heime, Kinderkrippen, Kinderhorte, Jugendferienwerke, Jugend-
heime

Bundäsprüfungsstel le für jugendgefährdende Schriften
Staatliche Förderung von Einrichtungen der kommunalen Träger
der Jugendhilfe

Kur-, Heil-, Genesungs- und Erholungsheime, Jugendfreizeit-
stätten, Jugendheime, Jugendwohnheime, Jugendherbergen,
Schülerwohnheime, Schulungsl ager, Zeltl ager usw.

Sonstige Einrichtungen der Jugendhilfe, wie Erziehungsbe-
ratungsstellen, Jugendberatungsstellen, Jugendpfleger und
ähn I i ches

Heime fijr werdende Mütter, l,lohnheime für Mutter und Kind,
Säugl ingsheime.

Förderung der freien Jugendhilfe

Beiträge und Zuwendungen zur Förderung der freien Jugendhilfe und
deren Einrichtungen, z.B. :

Arbeitsgerneinschaft für Jugendhi 1 fe
Deutscher Bundesjugendring und Mitgliedsverbände

Deutsches Jugendi nsti tut, I'fünchen

Stiftung Deutsche Jugendmarke

l'lel tk i nderh i I fswerk UNICEF

Förderung der freien Jugendhilfe im Rahmen der Jugendpläne (Birndes-
jugendpl an, Landesjugendpl äne)

Förderung von Kindergärten

Leisiungen der Kriegsopferversorgung und gleichartige Leistungen
(nur Bund)

Aufwendungen für Kriegsbeschädigte, Kriegshinterbl iebene, ihnen
gleichgestellte Personen und für Angehörige von Kriegsgefangenen
nach dem Bundesversorgungsgesetz, dem Gesetz über die Unterhalts-
beihilfe für Angehörige von Kriegsgefangenen, dem Häftlingshilfe-
gesetz, dem Soldatenversorgungsgesetz, dem Gesetz über den zivi-
Ien Ersatzdienst, z.B. :

Unterhaltsbeihilfe für Angehörige von Kriegsgefangenen

Untersti.itzungen, Kosten der Heil- und Krankenbehandlung von
Kriegsbeschädigten und -hinterbl iebenen

Versorgungsbezüge (Renten).

Einrichtungen der Kriegsopferversorgung

Einnahmen und Ausgaben der Versorgungskrankenhäuser mit kauf-
männischem Rechnungswesen (nur Bayern)

Anstalten und Einrichtungen der Kriegsopferversorgung, z.B. :

Beschaffungsstellen für Heil- und Hilfsmittel, orthopädische
Versorgungsstel le, Versorgungsärztl iche Untersuchungsstel le,
Versorgungskrankenhäuser, Versorgungskuranstal ten,
Schu I ungshe ime

Durchführung der Versehrtenl eibesÜbungen.

238

239

242

468

475

44, 4g?, 4973028 §sr! el e-Lell!y!se!-fe'r-telee!- ye!-[r ]es- c!q- peli !! le!el-Erel gl!t:el 24

Summe 3029 bis 3036

24L

-113-

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs



Staatl iche
Hau sh al teBezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Funktion

Veröffe nt-
I ichungs-

nummer

3031

3032

3033

3034

3035

2 Tuordnunqsschl üssel für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Lastenausgleich ...,
Ausgaben des Lastenausgleichsfonds, z.B. :

Hauptentschädigung, Hausratentschädigung, Kriegsschadenrente
(Unterhaltshi lfe und Entschädigungsrente)

Zuweisungen des Bundes und der Länder an den Lastenausgleichsfonds

!,liedergutmachung nach den Entschädigungsgesetzen

Entschädigungsleistungen fÜr Opfer der nationalsozialistischen
Verfolgung nach dem Bundesentschädigungsgesetz und den Iandes-
rechtl ichen Vorschriften.

Sonsti ge [,li edergutmachungs l ei stungen

Entschädigung an ehemalige Bedienstete jüdischer Gemeinden

Leistungen nach dem Bundesrückerstattungsgesetz

Sicherung und Betreuung der Friedhöfe ehemaliger jÜdischer Gemeinden

Stiftung "Hilfswerk 20. Juli 1944"

L,li edergutmachung nati onal sozi al i sti schen Unrechts für Angehörige des
öffentl ichen Dienstes.

Vertriebene und Flüchtlinge ..
Kosten der Rückführung von Deutschen

Leistungen für Vertriebene und Flüchtlinge außerhalb der Sozial-
hi1fe, z.B.:

Beihilfen an deutsche Vertriebene im Ausland

Eingliederung von Aussiedlern und Zuwanderern

Hilfsmaßnahmen für 0eutsche aus der DDR und Berlin (0st), z.B.:
Beihi lfen zum Lebensunterhalt

Beihilfen zur Beschaffung von Möbe1n und sonstigem Hausrat

Darlehen zum Existenzaufbau

Zuschüsse an zentrale 0rganisationen und Verbände

Unterbringung und Betreuung von Aussiedlern und Flüchtlingen in
Einrichtungen der Länder (Aufnahmeeinrichtungen für Asylbewerber
siehe Fuktion 235)

Zinsverbilligung bei der Umschuldung von Krediten von FIücht-
I ingsbetrieben.

KriegsopferfÜrsorge und ähn1 iche Maßnahmen

Kosten der Kriegsopferfürsorge
Leistungen an Beschädigte und Hinterbliebene nach dem Bundesver-
sorgungsgesetz, ihnen gleichgestellte Personen sowie an Ange-
hörige von Kriegsgefangenen, z.B. :

Berufsfürsorgemaßnahmen, Erziehungsbeihilfen, ergänzende Hi Ife
zum Lebensunterhalt, Erholungsfürsorge, I'lohnungsfürsorge,
sonst ige Hi Ifen.

?44

245

243

246

247

Kommun al e
Haushal te

44
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Staatl iche
Haushal teBezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Funkt i on

2 Zuordnungsschl üssel für den T<rbel I entei l
2. I Aufgabenbereiche

2. 1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Veröffent -
I ichungs-

nummer

3036 Sonst i ges

Andere Aufgaben im Zusammenhang mit Folgen von Krieg und
pol itischen Ereignissen, z.B.:

Aufwendungen für Gräber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft

Eingliederungshilfen und Ausgleichsleistungen für ehemalige
politische Häftlinge

Entschädigungen an ehemal ige Kriegsgefangene

Erfüllung von Suchdienstaufgaben

Leistungen auf Grund des Allgemeinen Kriegsfolgengesetzes z.B.:
Beseitigung deutscher Munit ion auf nicht bundeseigenen Liegen-

sch af ten

Nachversicherung nach § 99 AKG, Versorgungs- und Schadenser-
satzansprüche nach § 5 AKG

Leistungen auf Grund des Reparationsschädengesetzes

Stiftung für ehemali ge Kriegsgefangene

Hilfsmaßnahmen für Deutsche aus der DOR und Berlin (Ost)

Hilfe für Heimkehrer und politische Häftlinge.

3037 Arlei!:rErIlpsl r!iI- yl9-Arqel!!!slc!i. . .

Sunrne 3038 bis 3041

3038 Arbeitslosenhi Ife (nur Bund)

Hilfe für Arbeitslose, Förderung der Arbeitsaufnahme und Förde-
rung von Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen, z. B. :

Unterstützung aus der Arbeitslosenhi lfe
Arbe'itslosengeld und Berufsfürsorge für Heimkehrer.

Hilfe für die Berufsausbildung, Fortbildung und UmschulunS .........
Arbeitsmarktpolitische Maßnahmen, und zwar Hilfen, die der sozialen
Sicherung dienen (berufsvorbereitende Maßnahmen, d.h. Förderung der
individuellen Aus- und Fortbildung in einem Beruf, zu Funktion 155)

Arbeits- und Berufsförderung von Jugend'l ichen z.B.:
Bereitstel lung von Ausbildungsplätzen

Förderung der Berufaus- und Ueiterbildung
Europäi scher Soz i alfonds

Förderung überregionaler Ei nrichtungen oder von Model lei nrichtungen
der beruflichen oder medizinischen Rehabilitation sowie der medi-
zin'ischen Prävention

Verbesserung der Beschäftigungssituation, z. B. durch

Berufl iche Fortbi ldung und Umschulung von Arbeitskräften

Qualifizierungs- und Anpassungsmaßnahmen (2.8. für ältere Ar-
beitnehmer und andere Problemgruppen des Arbeitsmarktes).

Kommunal e
Hau sh al te

482, 487249

251

252

25

3039
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Bezeichnung und Inha'lt des Aufgabenbereichs

Fu nktl on

Staatl iche
Haushal te

Veröffent -
I ichungs-

nummer

3040

3041

2 Tuordnungsschl üssel für den Tabel I entei I

2. I Aufgabenbereiche
2.1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Sonstige Anpassungsmaßnahmen und produktive Arbeitsförderung
Arbeitsmarktpolitische Maßnahmen, z.B. :

Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen zur Verbesserung der sozi alen
Infrastruktur

Beruf liche Eingliederung jugendl icher Arbeitsloser
Förderung der Arbeitsaufnahme in Berlin
Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen
Verstärkte Förderung von Maßnahmen zur Arbeitsbeschaffung

[,liedereingliederung von ungelernten sowie längerfristigen
Arbeitslosen

Eingl iederung ausländischer Arbeitnehmer, z.B. :

Beratung und Betreuung ausländischer Arbe'itnehmer

Beruf sb i I dungsmaßnahmen

Leistungen für die Teilnahme an Deutsch-Lehrgängen

Sozi ale Hi lfsmaßnahmen für Arbeitnehmer des Steinkohlenbergbaus,
der Eisen- und Stahlindustrie sowie des Eisenerzbergbaus

Anpassungsbeihilfen für Arbeitnehmer des Steinkohlenbergbaus,
des Eisenerzbergbaus, der Eisen- und Stahl industrie

Anpassungsgeld für Arbeitnehmer des Kohlenbergrbaus

Zuwendungen an Inhaber des "Bergmannversorgungsschein".

Arbe i ts schu tz
Durchführung öffentlich-rechtlicher Vorschriften auf dem Gebiet
des Arbeitsschutzes und der Gewerbeaufsicht, z.B.:

Arbeitsschutzvorschriften der Gewerbeordnung, Verordnung über
überwachungsbedürftige Anlagen, Gesetz über gesundheitsschäd-
liche und feuergefährliche Arbeitsstoffe, Jugendarbeitsschutz-
ge setz

Einrichtungen des Arbeitsschutzes und der Gewerbeaufsicht:

Akademie für Arbejts- und Sozialmedizin, München

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Unfallforschung, Dortmund

Dienststel Ien der Gewerbeaufsicht

Landesamt für Arbeitsschutz und Technische Sicherheit, Berlin
Landesinstitut für Arbeitsmedizin, Berl in und München

Landesinstitut für Arbeitsschutz, München.

3042 ! q!vrEe! sr!rePhe!
Hi lfsmaßnahmen bei Naturkatastrophen, z.B. :

Beihilfen und Oarlehen für Hilfsbedürftige und Geschädigte

Einmalige Zuwendungen bei unabwendbaren Ereignissen im Ausland

3043 [§r9ercrg -9er -Yerr§gel:9 i ]!clg
Zahlungen nach dem Sparprämiengesetz

Pr-amien für l{ohnbausparer nach dem Wohnungsbauprämiengesetz

Kommun al e
Hau sh al te

253

254

26

27
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2 Zuordnungsschl üssel für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2. l. I Aufgabenbereich Sozi ale Sicherung

Veröffent -
I ichungs-

nurmer

3044

3046

Kommunal e
Hau sh al te

run

Sonsti ge sozi ale nnselqggllg!!91------'---Tr-
Summe 3045" und 3046

?9

Ubrige soziale Angelegenheiten ..
Besondere Hi Ifsmaßnahmen gesamtdeutschen Charakters
Fami I ienpolitische Programme, z,B. :

Fami I iendarlehen, Fami 1 iengründungsdarlehen

Fami I iengeld für nicht erwerbstätige Mütter
Förderung der Fami I ienerholung
Förderung von Fami I ienferienstätten
Maßnahmen der Fami lienplanung sowie Zuwendungen an Ein-
richtungen und Verbände zur Förderung der Familie

Förderung des Besuchsreiseverkehrs aus der DDR und Berlin (Ost)
sowie aus den ost- und südeuropäischen Staaten

Leistungen an Opfer von Gewalttaten

Schwerbeh i ndertengeset z

Ausgleichsabgaben sowie Leistungen nach dem Schwerbehinderten-
ge set z

Zuschüsse, z.B. an:

Fachseminare für Familienpflege und für Altenpflege (Nordrhein-
l{estf al en )

Sozialwerke der Bundes- bzw. der Landesverwaltungen
Süddeutsche BI indenhör- und Punktschriftbücherei, Stuttgart
Krankenversorgung nach §§ 276 und 276a LAG.

299

1) Der Nachweis der Veröffentlichungsnurmrer 3045
(Leistungen nach dem Unterhaltssicherungsgesetz)

entfällt, da der Bund die Leistunge
trägt (Nachweis unter Funktion 015

n unmi ttelbar
und 037).

Staatl iche
Haushal teBezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Funk t i on
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Staatl i che
Hau sh al te

Funk t i on

Beze'ichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

2 Zuordnunqsschl üssel für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.2 Aufgabenbereich Gesundheit, Sport und Erholung

Veröffent -
I ichungs-

nummer

4001 Gesundheit, Sport und Erholung

(ohne Hochschulk I iniken)
Summe 4002,4007,4013

4002 E I rr i s h ! c r se r - c !q -l! e0! qEs ! - -de : - 
qe 

e c ! qh e ! ! :89 : e ! I
Sunme 4003, 4003 - 4006

Gesundheitsbehörden.

AI I gemei ne Gesundhei tsverwal tung

Gesundhei tsämter

Hafengesundheits- und Quarantäneamt

Landesprüfungsamt für Gesundheitsberufe (Berl in)

Landesprüfungsamt für Studierende der Medizin und Pharmazie
(Niedersachsen).

4004 Krankenhäuser und Heilstätten ....
Einnahmen und Ausgaben der Krankenhäuser mit kaufmännischem

Rechnungswesen

Krankenhausf i nanz i erung nach dem Krankenhausf i nanz i erungsgesetz
(KHG)

Psychiatrische Einrichtungen zur Verbesserung der Versorgung der
Bevö 1 kerung

Zuschüsse an

Deutsche Kl'i nik für Diagnostik, I'liesbaden

Krankenhäuser m'it kaufmännischem Rechnungstvesen

Tumorzentren, onkologische Abteilungen und sonstige Model lein-
richtungen der Krebsbehandlung, der medizinischen Nachsorge
und der Rehabi I itation

(Hochschulkl iniken s. Funktion 132, Lazarette s. Funktion 032,
Versorgungskrankenhäuser s. Funktion 242, Gefängniskrankenhäuser
bei Funktion 056 "Just izvo1 lzugsanstal ten" ) .

4005 Maßnahmen des Gesundheitswesens

Allgemeine Maßnahmen und besondere Einrichtungen des Gesundheits-
wesens

Kommunal e
Hau sh al te

50,51,54

51

54

eru

3 5

4003

31

311

3L2

314

50

Arznei- und Lebensmittelkontrolle und [lberwachung

Förderungsmaßnahmen, z.B. :

Förderung der Aufklärungs-, Beratungs- und Untersuchungs-
tätigkeit, des Blutspende-, Hebammen- und Impfwesens, der
Muttärschafts-, Säuglings- und Kleinkinderpflege, der Schul-
gesundheits- und Zahnpflege, der Bekämpfung von Seuchen und
Suchtgefahren einschl. der damit zusalrmenhängenden Gesund-
heitsschäden, der Bekämpfung von Tuberkulose

Förderung der volksgesundheitlichen Betrebungen und der Bekämpfung
menschl icher Krankheiten durch Zuschüsse an Vereinigungen, z.B.:

Bundesausschuß für gesundheitl iche Volksbelehrung

Bundesveieinigung für Gesundheitserziehung

Deutsche Vereinigung zur Bekämpfung der Kinderlähmung

Deutsche Zentrale für Volksgesundheitspflege

Deutsches Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkulose

Unfal lhi lfeorgani sat ionen (Arbeiter-Samariter-Bund, Deutsches
Rotes Kreuz, Johanniter-Unfal th i Ife, Malteser-Hi lfsdienst )
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Staatl iche
Hau shal teBezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Funkt i on

Veröffent-
'I ichungs-

nummer

2 Zuordnungsschl üssel für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.2 Aufgabenbereich Gesundheit, Sport und Erholung

Gesundheitl iche Aufklärung der Bevölkerung

Gesundheitl iche Model I aktionen
Internat ional es Gesundheitswesen

Beitrag zum Suchtstoffonds der Vereinten Nationen

Beitrag zur ['leltgesundheitsorganisation
Kosten für den Betrieb von Zentren zur Zusammenarbeit mit der

I'lel tgesundhei tsorgan i sati on

Maßnahmen auf dem Gebiet der Psychiatrie und der psychohygiene

Maßnahmen zur Verbesserung der Krebsbehandlung

Schulen und Ausbildungseinrichtungen für Berufe des Gesundheits-
wesens (siehe Hauptfunktion 1)

Staatliche Einrichtungen zur Durchführung von Maßnahmen des
Gesundheitswesens, z.B. :

Arzneimi ttelüberwachungsstel I en

Bundeszentrale für gesundheitl iche Aufklärung
Chemi sche und med i zi n i sche Untersuchungs'ämter

Hygiene-Institute (soweit nicht bei der l,lissenschaft nach-
zuwe i sen )

Hyg ien i sch-bakteriol og i sche L andesuntersuchungsämter

Institut für Dokumentation und Information über Sozialmedizin
und öffentl iches Gesundheitswesen

Institut für Hygiene und Infektionskrankheiten
Landesanstalten für Lebensmittel, Arzneimittel und gerichiliche
Hedizin

Landesinstitut für gerichtl iche und soziale Medizin

Landesimpfanstalten

Landesschirmbi I dstel len

Landesuntersuchungs'änter für das Gesundheitswesen

Pathologisches Institut, 0ldenburg

Sonstige Einrichtungen und lilaßnahmen der Gesundheitspflege
Ambul ator ien, bakteri ol og i sche und chem i sche Untersuchungsanstal ten
als Einrichtungen des Gesundheitsdienstes, Desinfektionsanstalten,
Entseuchungsanstalten, Blutspendedienst

Geme i ndepf I egest at i o nen, Gemei ndeschwesternst at i onen, Hebamren-
fortbildungskurse

Krankenpf I egestat i onen, Krankentransporte

iirztliche Beratungsstellen und Auskünfte

l{üt terberatungsste I I en, I'füt terschu I ung sku r se

San i täts(Kranken- ) autos, Sani tät sd ienst, Sani tätshunde, San i täts-
ko I onnen

Bergwacht, Rettungsstationen, Rettungsstel I en, Unfal Imel destel len,
Unfal I stationen. (Leitstel Ien und Rettungswachen unter Gl iederung 16)

Förderung von Einrichtungen und Maßnahmen der Gesundheitspflege
anderer Träger

B l ut spendevresen, B1 utgruppenuntersuchungen

Fleischbeschau, sofern nicht unter Gliederung 74.

Kommun al e
Haushal te

54

noch
4005 314
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Staatl iche
Hau sh al te

Fu nkt i on

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

2 Zuordnungsschl üssel für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2,1.2 Aufgabenbereich Gesundheit, Sport und Erholung

Veröffent-
I icnungs-

nummer

4006

Kommun al e
Haushal te

55-59

58

57

56

55

Sonst i ges

Sonsti ge Maßnahmen z.B.

Deut sches Müttergenesungswerk

Internationale Aufgaben des Gesundheitswesens

Vorbereitung und Durchführung von Kongressen.

4007 !per!- sr-d-Erle lslg
Summe 4008 - 4012

4008

4009

4010

401 1

32

319

321

322

323

324

Park-. und Gartenanl agen . .

Bundes-/L andesg artensch au

Park-, Garten- und sonstige Erholungseinrichtungen
Kurbetriebes unter Funktion 861)

Eigene Einrichtungen der Stadtstaaten

Staatl iche Förderung kommunaler Einrichtungen

Gärtnereien, Baumschulen, Anpflanzungen und dgl, (Friedhofs-
gärtnereien unter Funktion 439).

(als Teil eines

Bade an st al ten

Hallen-, Frei- und Luftbäder

Eigene Einrichtungen der Stadtstaaten

Staatl iche Förderung kommunaler Einrichtungen

Sportstätten
Sportamt (Einrichtungen der Stadtstaaten)

Sportanlagen und -einrichtungen, z.B. :

Bundesinstitut für Sportwissenschaft, Kö1n (soweit nicht Fu 175)

Freizeitsportanl agen

0lynpi sche Sportstätten
Schwimmbäder nur fÜr sportliche Zwecke

Sportärztl iche Hauptberatungsstelle, Berl in

Sportf I ugplätze (Segelf 1 ugplätze)

Sportplätze, Sportstad ien, Tenn isplätze, Bobbahnen, Rodel bahnen,
Sprungschanzen

Sportstätten für den Hochleistungssport

Sport und Sportleiterschul en

Turn- und Sporthallen (ohne Schulturn- und -sporthallen)
Zentral institut für Sporterziehung, Hannover

Förderung des Sports

Allgeneine Förderung des Sports (ohne Schulsport)

Zuwendungen an Sportverbände und -vereine, wie Deutscher Sport-
bund, Landessportverbände, Nationales 0lynpisches Komitee

Sonsti ge Förderungsmaßnahmen, z.B. :

Förderung des Flugsports

Förderung des Freizeitsports
Förderung des Leistungssports

Förderung des Baues von vereinseigenen Sportanlagen

Sportlehrgänge, Versehrtensport, Volkssport,
Sportberatungsstel I en.
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Staatl iche
Hau sh al te

Funkti on

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

2 Tuordnungssc!1üssel für den TabelIenteiI
2. I Aufgabenberei che

2.1.2 Aufgabenbereich Gesundheit, Sport und Erholung

Verö ffent-
I ichungs-

nufimer

40L2

4013

20t6

Sonsti ges

Kommun al e
Haushal te

59

Ubrige Aufgaben auf den Gebieten des Sports und der Erholung, z.B

Nicht aufgeteilte überregionale Förderungsma0nahmen, Klein-
siedlungs- und Kleingartenwesen, Schrebergärten, Camping-
plätze, Naherholungsgebiete, Naturparks, Freiwildgehege, llan-
derwege, Naturlehrpfade, Trirm-Pfade, Radwege, Reitwege ustr.

Re i nhal tunq
sic herhei t

und Erde , -t.a$! e! IrpIg I g.: 
- E 99 ! !gr:

Förderung von !4aßnahmen und Einrichtungen zur Reinhaltung der
Luft, des liassers und der Erde, Lärmbekämpfung, Reaktorsicher-
hei t, Strahl enschutz , z .B . :

Aufklärung der Bevölkerung auf dem Umweltgebiet

E i nri chtungen:

Institut für Arbeitsmedizin, Irmissions- und Strahlenschutz'
Hannover

Landesanstalten für lrmissionsschutz, Umweltschutz

Rat der Sachverständigen für Umweltfragen

Umwel tbundesamt

Umweltfonds der Vereinten Nationen

Untersuchungsstel le für Umwel ttoxikologie
FI ugl ärmkonni ssi on

Förderung der Abfallwirtschaft und der Umwelttechnologie

Lärmsc hutzbeauf tragter
Unwel tschutzbeauftragter
Zweckausgaben der Länder bei Vollzug des Atomgesetzes.

Hochschulkl iniken .

Einnahmen und Ausgaben der Hochschulkliniken mit kaufmännischem
Rec hnung swesen

Akademi sche Lehrkrankenhäuser

Zuweisungen (Zuschüsse) an Krankenhausträger zur Abgeltung des

laufendän Personal- und Sachaufwandes für Bauaufwendungen
und Ausstattungen

Den Hochschul en angeschl ossene Kl i niken ( ohne veterinär-medizi ni sche
Kliniken) und Zusihüsse an die als Landesbetriebe geführten Uni-
versi tätski i ni ken

Zuweisungen (Zuschüsse) an Krankenhausträger für die I'liÜenutzung
ihrer Kliniken.

329

33

t32
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Lfd
Nr.

2 Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil
2,2 Ausgabe-/Einnahr€arten der Tabe1 len 4.10 und 4.20

4 ohne 43, 446

519,521

517

Rest aus 51-54,

67 ohne 678, 685

Kommunal e
Haushal teAusgabe- und Einnahneart/Inhalt

I Personal ausgaben

Beamtenbezüge,

Angestel ltenvergütungen und Arbeiterlöhne einschl ieBl ich
Sozi alveriicherungsanteil (Arbeitgeberanteil ), Beiträge zur
zusätzl ichen Altersversorgung, lieihnachtszuwendungen.

Beschäftigungsentgel te u. ä.

Beihilfen und Unterstützungen nach den Beihilfevorschriften
bzw. nach den Unterstützungsgrundsätzen für Beamte, Ange-

stel lte und Arbeiter, Fürsorgeleistungen.

Personal bezogene Sachausgaben

(Trennungsgel d, Umzugskostenvergütung, Fahrtkostenzuschüsse)

5 Unterhaltung von unbeweglichem Vennögen

Laufende Unterhaltung eigener, gemieteter und gepachteter
Gebäude, Grundstücke und Anlagen.
Unterhaltung von Straßen, Uegen, Brücken, I,lasserstraßen, Dämnen,

Deichbauten, Sportanlagen, Freibädem, park- und Gartenanlagen.

9 Bewirtschaftung der Grundstücke

Heizung, Beleuchtung, Elektrische Kraft, Gas, llasser,
Kosten der Reinigung, Müllabfuhr, Be- und Entwässerung,
Schneeräumen innerhalb der Grundstücke, Versicherungen,
Steuern und Abgaben, Bewachungskosten, Sonstige Bewirt-
sch aftun gskos ten.

13 Ubriger Iaufender Sachaufwand

Mieten und Pachten.

Sonstige sächl iche Verlaltungsausgaben
(2.8. Geschäftsbedarf, Post- und Fernmeldegebühren,
Gebrauchsgegenstände soweit sie nicht als Vermögensaus-
gaben nachzuweisen sind, Schutzkleidung, Arznei- und

Laborbedarf, Lehr- und Lernmittel ).
Aus- und Fortbildung.
Umschulung von Bediensteten.
Gerichts- und ähnliche Kosten.
Di enstrei sökosten.

Sonstiger laufender Sachaufwand (2.8. Erstattungen von Verval-
tungs- und Betriebsausgaben).

Gru ppi erung

4 ohne 420,424,425,

428,430 ,434 ,

435,438,45

50,51

54

52,53,55-66,
675-677, 7t7 , 84

Staatl i che
Haushal te
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2 Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil
2.2 Ausgabe-/Ei nnahnearten der Tabel len 4. l0 und 4,20

Lfd.
Nr.

Staatl i che
Haushal te

Kommunal e
HaushalteAusgabe- und Ei nnahmeart/Inhalt

17 Baumaßnahmen

Neu-, Um-, Erweiterungs- und Ausbauten einschl. der im bau-

Iichen Zusammenhang stehenden Tiefbauten und Anlagen wie Hei-
zungsanlagen und Entwässerungsanl agen.

Dauerhafte Einbauten und Ausstattungen wie Heizungen, Versorgungs-

leitungen, elektrische Anlagen.

Baunebenkosten, wie Kosten für Leistungen von Architekten, Inge-
nieuren und Behörden, Kosten für Grundsteinlegungen.

2l Erwerb von unbewegl ichem Sachvermögen

Erwerb von bebauten und unbebauten Grundstücken und sonstigen
Anl agen.

Entschädi gungen und Abf indungen.

Grunderwerbskosten (Auflassungskosten, Grundbucheintragungen,

Grunderuerbs teue r ) .

?5 Ertrerb von beweglichem Sachvermögen

Geräte, Ausstattungs-, Ausrüstungs- und sonstige Gebrauchs-

gegenstände (mit bestimmter Nutzungsdauer und festgelegtem

Anschaffungswert ).
Fahrzeu ge.

29 Erwerb von Beteiligungen

Erwerb von Betei'ligungen und sonstigem Kapitalvernügen.

Erwerb von Forderungen und Anteilsrechten an Unternehmen.

Ausgaben für die Heraufsetzung des Kapitals yon Unternehmen.

Erwerb von Aktien, Pfandbriefen und anderen [.lertpapier€n.

33 Zahlungen an andere Bereiche und übrige trlelt

Renten, Unterstützungen.

Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche und private
UnternehrBn.

Laufende Zuschüsse an soziale oder ähnliche Einrichtungen.
Erstattungen an die DDR.

Zuschüsse für 'laufende Zwecke im Ausland.

Ausgleichsleistungen an die DDR.

Schuldendiensthilfen an öffentliche und private Unternehmen.

Inve sti ti onszuschüs se.

Vermögensübertragungen an Unternehmen und an Sonstige im Inland
(2.8. Sparprämien, Hauptentschädigungen des Lastenausgleichs-

fonds ) .

Darlehen an öffentliche und private Unternehmen und an Son-

stige im In- und Ausland.

Gru ppi erung

7

82

8l

83

66 ohne 669, 678,

68 ohne 685 und

689, 697-699,

86, 87, 89

ohne 899

94-96

932

935

930

70, 715, 716,

725-727, 73-78,

925-927, 985-987,

990, 991
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2 Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil
?.2 Ausgabe-/Einnahmearten der Tabellen 4.10 und 4.20

Lfd.
Nr. Ausgabe- und Ei nnahmeart/Inhalt

Staatl i che I Kommunal e
Haushalte I Haushalte

Gru ppi erung

37 Unmi ttel bare (lfd. Nrn. 1, 5, 9, 13,17, ?1,25,29, 33)

4l Zahlungen an öffentlichen Bereich

Laufende Zuweisungen und Erstattungen.

Erstattungen von Venraltungsausgaben.

Sonstige Zuweisungen (2.B. für soziale Maßnahren, Förderung der

Jugendhilfe).
Schuldendiensthilfen (Zuweisungen zur Erleichterung des Schulden-

dienstes) für auf dem Kapitalmarkt aufgenommene Dar'lehen und An-
'leihen, vomiegend zur Verbilligung der Zinsleistungen.
Vermögensübertragungen, soweit nicht Investitionszuweisungen,

Da rl ehen.

45 qryllglg:gglgn (lfd. Nrn. 37 und 4l)

49 ./. Zahlungen von gleicher Ebene

53 qefgt!ig!9_lg9tg!91 (lfd. Nr. 45 ./. {el

57 Laufende Rechnung

61 Kapi tal rechnung

65 ./. Zahlungen von anderer Ebene

6e !e!!SeU:Se!el (lfd. Nr ' s3 ./. 65)

73 Unmittelbare Einnahmen

62-65 ,

691 - 693 ,

85, 88

091, 099,

111-113,

119,12 (ohne

122 u. l?3),
13 1-1 34 ,

14, 16, 18,

?6-28,

297 -?99,
34

670-674,

710-714,

7?0-724,

920-924,

980-984

030-032,

10-15,165-167,
175-177, 205-207,

2L , 235-237 , 24-26 ,

325-327, 365-367,

33-35

77 Danlnter Gebühren, Entgelte
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